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Vorwort

Elisabeth Gehrer
Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur

Die Aktionstage Politische Bildung finden heuer be-
reits zum vierten Mal statt. Die bewährte und erfolg-
reiche Veranstaltungsreihe steht dieses Mal unter
dem Motto „mit Blick auf EUROPA“. Anlass dafür
sind die österreichische Ratspräsidentschaft und der
50. Jahrestag des Beitritts Österreichs zum Europarat.

Der Europarat ist die umfassendste europäische Or-
ganisation und das soziale Gewissen Europas. Er trägt
mit seinen Initiativen und Programmen zum sozialen
Zusammenhalt und der Wahrung und Förderung der
Rechtsstaatlichkeit in Europa bei. Die Bedeutung des
Europarates liegt in der Rolle des Brückenschlags zwi-
schen Ost und West und des Wachens über die Ein-
haltung der Menschenrechte. Die Bildungsprogramme
des Europarates sind dazu eine wertvolle Begleitmaß-
nahme und ich begrüße es daher, dass die im Euro-
päischen Jahr der Politischen Bildung begonnenen
Aktivitäten fortgesetzt und vertieft werden.

Der elementare Zusammenhang zwischen Schule,
Lernen und einer demokratischen Gesellschaft steht
außer Zweifel. Meine Überzeugung, dass die demo-
kratiepolitische Bildung auf allen Bildungsebenen
integrativer Bestandteil sein muss, ist gleichzeitig 
ein Aufruf zum Gestalten und Mitmachen. Alle inter-
essierten Personen sind eingeladen, sich an der
Initiative zu beteiligen und Angebote aufzugreifen.

Mein Dank gilt den vielen engagierten Menschen
und Institutionen, die durch ihre Projekte diese
Initiative unterstützen und einen wichtigen Beitrag
zum Demokratie Lernen leisten.
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Bereits im Herbst 2002 war bekannt, wenn auch
formell noch nicht bestätigt, dass nach der zweiten
Phase des Europaratsprogrammes „Education for De-
mocratic Citizenship“ (EDC) das Jahr 2005 zum Euro-
päischen Jahr der Politischen Bildung erklärt werden
würde. Das Aktionsjahr mit dem Motto „Demokratie
lernen und leben“ sollte dem Bemühen um die
Förderung der Politischen Bildung zu einer verstärk-
ten öffentlichen Aufmerksamkeit verhelfen und die
Erarbeitung künftiger Schwerpunkte zum Inhalt
haben. Und vor allem sollten konkrete Aktivitäten
stattfinden. Die Entscheidung über die Maßnahmen
zum Jahr der Politischen Bildung lag in der Kompe-
tenz der einzelnen Mitgliedstaaten; der Europarat
gab mit dem EDC-Programm aber den Rahmen vor.

Aufgrund der inhaltlichen und organisatorischen
Vorgaben durch den Europarat einerseits und der
Rahmenbedingungen der Politischen Bildung in
Österreich andererseits habe ich die Aktionstage
konzipiert und im Frühjahr 2003 das erste Mal or-
ganisiert. In die Planung waren Vertretungen der
SchulpartnerInnen und der Zivilgesellschaft einge-
bunden. Durch die Unterstützung vieler engagierter
Menschen und Institutionen ist es gelungen, ein
anerkanntes Format zu entwickeln, das inzwischen
auch von anderen Ländern übernommen wurde.

Zum Europäischen Jahr der Politischen Bildung
wurden unter Federführung der Bundeszentrale für
Politische Bildung erstmals in Deutschland Aktions-
tage Politische Bildung durchgeführt und heuer hat
sich auch die Deutschsprachige Gemeinschaft
Belgiens entschlossen, Aktionstage durchzuführen.
Sigrid Steininger, Österreichische EDC-Koordinatorin

f www.politische-bildung.schule.at

Wie alles begann

Aktionstage anderswo:
Deutschsprachige Gemeinschaft

Belgiens
1. bis 10. Mai 2006

Deutschland
5. bis 23. Mai 2006
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Mit den Aktionstagen Politische Bildung 2006 geht
eine erfolgreiche Initiative, die im Auftrag des
bm:bwk von Zentrum polis – Politik Lernen in der
Schule durchgeführt wird, in die vierte Runde.

Zeitlich eingebettet zwischen dem 50. Jahrestag des
Beitritts Österreichs zum Europarat (16. April 1956)
und dem Gründungstag des Europarates (5. Mai
1949) wird der thematische Fokus 2006 – insbe-
sondere auch im Hinblick auf die EU-Ratspräsident-
schaft im ersten Halbjahr – auf Europa gerichtet.
Wie definieren wir europäische Identität? Wo wer-
den meine Interessen berührt und wie kann ich
mich einbringen? Das sind nur einige der Themen,
die im Rahmen der Aktionstage behandelt werden.

Die Aktionstage Politische Bildung machen drei
Wochen lang auch öffentlich bewusst, dass Demo-
kratie Lernen und die Beschäftigung mit Themen
wie Europa, Menschenrechte und Politik bei vielen
LehrerInnen und MultiplikatorInnen einen hohen
Stellenwert haben. Mit den Aktionstagen unterstüt-
zen und forcieren wir eine Arbeit, die das ganze
Jahr über stattfindet und stattfinden muss. Denn
mündige BürgerInnen entwickeln sich nicht im
bildungsfreien Raum, das Verständnis für politische
Sachverhalte muss gezielt gefördert und demokra-
tisches Bewusstsein geschaffen werden. Die Bereit-
schaft zur politischen und gesellschaftlichen Beteili-
gung wird nur dann geweckt, wenn zunächst ein
Bezug zur eigenen Situation hergestellt wird.

Genau so verhält es sich mit den Menschen-
rechten: Nur wer die Menschenrechte kennt und
versteht, kann sich für seine eigenen und die

Einleitung

Mit Blick auf Europa …

Politisch gebildete 
Menschen fallen nicht

vom Himmel
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April/Mai 23. April bis 9. Mai 2007

Aktionstage   
Politische Bildung

Rechte anderer einsetzen. Nur wenn es Menschen
gibt, die gewillt sind, sich mit menschenrecht-
lichen Inhalten auseinanderzusetzen, können die
Menschenrechte ihre Wirkung entfalten.

Demokratiepolitische Bildung, die darauf abzielt,
die Beteiligung am demokratischen Leben zu
fördern und die Zivilgesellschaft zu unterstützen,
ist ein lebenslanger Lernprozess und beschränkt
sich nicht auf die Schule und den formalen
Bildungssektor. Es mag wie ein Gemeinplatz
klingen, aber: Politische Bildung und Menschen-
rechtsbildung gehen uns alle an. Umso erfreu-
licher ist es, dass sich auch heuer wieder mehr
als hundert Veranstaltungen aus (vor-)schulischen
Einrichtungen und Universitäten, aber auch
außerschulischen Einrichtungen wie Institutionen
der Erwachsenenbildung, NGOs, Museen, Kinos
und Theater unter dem Dach der Aktionstage
zusammen gefunden haben.

Auch nach Redaktionsschluss erreichen uns
laufend Daten zu neuen Veranstaltungen und
allfällige Programmänderungen. Diese finden 
Sie im täglich aktualisierten Online-Kalender:
f www.aktionstage.politische-bildung.at

Wir wünschen Ihnen spannende Veranstaltungen
und viele Denkanstöße.
Patricia Hladschik 
für das Team von Zentrum polis – Politik Lernen in der Schule

PS: 2007 finden die Aktionstage Politische Bildung zwischen 
23. April und 9. Mai statt. Der Themenschwerpunkt ist Gender/
Gleichstellung. Dazu erscheint im Spätherbst Heft Nr. 26 der Reihe
Informationen zur Politischen Bildung.

Aktionstage online



5

AkteurInnen der Politischen
Bildung in Österreich

Zentrum polis unterstützt LehrerInnen und Multipli-
katorInnen bei der schulischen und fallweise auch
außerschulischen Bildungsarbeit rund um die The-
men Politik, Demokratie und Menschenrechte. Das
Zentrum ist eine Zusammenführung der Servicestel-
len Menschenrechtsbildung und Politische Bildung.
Aufgaben von polis:
f Publikationen: polis aktuell – Monatsschrift für
LehrerInnen; umfangreiches Webportal;
www.schule.at: Erstellen von Themendossiers;
polis electronic Newsletter
fWorkshops: Recht hat jedeR?! – Trainings zum
alltäglichen Umgang miteinander; Workshops 
für Schulklassen nach Maßgabe der personellen
Ressourcen; Vermittlung und fallweise Leitung
von Workshops und Seminaren zur LehrerInnen-
aus- und -fortbildung
f EuropaQuiz: österreichweiter Schulwettbewerb,
www.europaquiz.info
f Vernetzung: LehrerInnenplattform Politische Bil-
dung und Menschenrechtsbildung; DARE – Netzwerk
Demokratie- und Menschenrechtsbildung in Europa
f LehrerInnenbetreuung: Materialienversand,
Projektberatung und -begleitung, Bibliothek

Das bundesweite Vermittlungsprojekt „National-
sozialismus und Holocaust: Gedächtnis und Gegen-
wart“ für Lehrende an österreichischen Schulen
hat das Ziel, eine nachhaltige Beschäftigung der
österreichischen SchülerInnen mit Nationalsozia-
lismus, Antisemitismus und Fremdenfeindlichkeit

Zentrum polis – Politik
Lernen in der Schule

Heßgasse 1, 1010 Wien
T 01/42 77-274 44
F 01/42 77-274 30

service@politik-lernen.at
www.politik-lernen.at

www.erinnern.at
Werner Dreier / Peter Niedermair

Kirchstraße 9/2, 6900 Bregenz
T 05574/524 16-11 oder 19

F 05574/524 16-4
werner.dreier@erinnern.at

peter.niedermair@erinnern.at
www.erinnern.at
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zu ermöglichen und das Thema gemäß den neues-
ten methodisch-didaktischen Erkenntnissen zu
vermitteln. Das Projekt besteht aus vier Modulen,
dem „zentralen Seminar“, Seminaren in Yad
Vashem (Israel), Netzwerken für LehrerInnen in
den Bundesländern und der Kommunikations-
plattform www.erinnern.at.

Die Österreichische Gesellschaft für Politische
Bildung ist eine Einrichtung zur Förderung von
Projekten der politischen Bildung in der Er-
wachsenenbildung. Ihr Aufgabengebiet ist die
Vergabe von Projektfördermitteln an Bildungs-
einrichtungen und NGOs in den Mitgliedsbundes-
ländern Burgenland, Niederösterreich, Oberöster-
reich, Salzburg, Steiermark, Tirol und Vorarlberg.
Die aus Mitteln des bm:bwk und dieser Länder
geförderten Projekte der politischen Bildung
können ab August 2006 innerhalb eines Jahres
durchgeführt werden. Die diesjährigen empfohlenen
Schwerpunktthemen sind „2007 – Europäisches
Jahr der Chancengleichheit für alle“, „Armut und
Reichtum – Auswirkungen von Globalisierung und
Ökonomisierung“, „Gender Mentoring – Politi-
sches Engagement von Frauen“, „Wissensgesell-
schaft – Förderung von Medienkompetenz“ und
„Europäische Union – Partizipationschancen und
aktuelle Fragen“.

Das Forum Politische Bildung versteht sich als
Schnittstelle zwischen dem Wissenschafts- und
Bildungsbereich und erstellt Unterrichtsmateria-
lien sowie Themenhefte mit und für LehrerInnen
im Bereich Politische Bildung. Seit 1997 gibt das

Österreichische 
Gesellschaft für 

Politische Bildung
Mayerhofgasse 6, 1040 Wien

T 01/504 68 51
F 01/504 58 92

gesellschaft@politischebildung.at
www.politischebildung.at

Forum Politische Bildung
Hegelgasse 6/5, 1010 Wien

T 01/512 37 37-11
F 01/512 37 37-30

office@politischebildung.com
www.politischebildung.com

6
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Forum die „Informationen zur Politischen Bildung“
heraus (zuletzt „Wie viel Europa? Österreich,
Europäische Union, Europa“).

Auf der Website des Forum Politische Bildung
werden u.a. Informationen zu den Themenheften,
eine Projektbörse und Hinweise auf Unterrichts-
materialien angeboten. Die Projektbörse bietet
Unterrichtsbeispiele und Projektideen für die
schulische Praxis, die von LehrerInnen erarbeitet
wurden. Unter der Rubrik Methodisch-Didakti-
sches finden LehrerInnen methodische Vorbemer-
kungen zu den Themenschwerpunkten, die in
den verschiedenen Unterrichtsmodulen behandelt
werden. Diese sind thematisch geordnet und
werden kontinuierlich erweitert.

Das Demokratiezentrum Wien ist ein unabhängiges
wissenschaftliches Institut mit Blickrichtung auf
Angewandtheit und Vermittlung. Die Themen sind
Grundfragen der politischen Kultur und des politi-
schen Systems Österreich im europäischen Kontext,
Demokratisierungsprozesse und ihre historische
Entwicklung, aktuelle gesellschaftspolitische Debat-
ten, Citizenship Education, Politische Bildung und
Neue Medien. Es bietet Wissen für verschiedene
Bedürfnisse: von der schnellen, geführten Informa-
tion bis zum Vertiefungswissen und für verschie-
dene Zielgruppen didaktisch aufbereitet. Angeboten
werden multimediale Wissensstationen mit ein-
führenden Texten, vertiefenden Artikeln, Bildern,
Audio- und Video-Dokumenten (darunter zahl-
reiche Beiträge der „Austria Wochenschau“), 
ein Glossar sowie ausführliche Time- und Factlines,
Links und Literaturhinweise.

Demokratiezentrum
Wien

Hegelgasse 6/5, 1010 Wien
T 01/512 37 37

F 01/512 37 37-20
office@demokratiezentrum.org

www.demokratiezentrum.org
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Neue bildorientierte Module: Der Bildatlas EUropa
und Politische Bildstrategien (letzteres beinhaltet
einen repräsentativen Ausschnitt aus Wahlplakaten
von 1945 bis 2002 mit Kontextwissen und Bild-
analysen). Weitere aktuelle Themen – online im
Modul „Themen“ – sind u.a. f „Creative Access“
(Digitale Archive als Wissensspeicher zwischen
„open access“ und wachsenden Zugangsbe-
schränkungen), f „Dissonante Geschichtsbilder?“
(Empirische Untersuchung zu Geschichtsbewusst-
sein und Identitätskonstruktionen von Jugend-
lichen mit Migrationshintergrund).

Die IFF-Abteilung Politische Bildung und Politik-
forschung der Alpen-Adria-Uni Klagenfurt be-
schäftigt sich hauptsächlich mit Partizipationsfor-
schung, Verfassungsrecht und Parlamentarismus,
Politischer Bildungspolitik und Konfliktforschung.

Der Unilehrgang Politische Bildung/Master of
Science wird seit 1. Oktober 2005 gemeinsam mit
dem Department Politische Kommunikation
(Donau-Uni Krems) durchgeführt. Sein Ziel ist die
Vermittlung von theoretischen und praktischen Fä-
higkeiten, um Themen der politischen Bildung bzw.
zentrale Problemstellungen aus Politik und Gesell-
schaft in größeren Zusammenhängen zu erkennen
und im Rahmen der beruflichen Tätigkeit weiter-
zuvermitteln. Der Lehrgang basiert auf den drei Be-
reichen Geschichte und Gesellschaft, Politik sowie
Soziale Kompetenz und Organisationsentwicklung.

Teilnahmeberechtigt sind LehrerInnen aller
Schultypen und Fächer sowie sonstige Interessen-
tInnen, die in ihrem beruflichen Umfeld Funktio-
nen der Politischen Bildung erfüllen.

Fakultät für Inter-
disziplinäre Forschung
und Fortbildung (IFF)

Abteilung Politische Bildung und
Politikforschung

Alpen-Adria-Uni Klagenfurt
Sterneckstraße 15,

9020 Klagenfurt
T 0463/27 00-61 54
F 0463/27 00-61 99

politischebildung@uni-klu.ac.at
www.polbil.uni-klu.ac.at
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Die Schwerpunkte sind Lehre, Forschung und
Beratung in den Bereichen Politische Bildung und
Politikvermittlung in der Informationsgesellschaft,
Wahlen und andere Formen politischer Beteili-
gung als zentrales Element der Demokratie sowie
die Vertretung öffentlicher Anliegen der Politik
jenseits von Parteiinteressen.

Der Unilehrgang Politische Bildung/Master of
Science wird seit 1. Oktober 2005 in Kooperation
zwischen dem Department Politische Kommuni-
kation (Donau-Uni Krems) und der IFF-Abteilung
Politische Bildung und Politikforschung (Alpen-
Adria-Uni Klagenfurt) durchgeführt.

Der Universitätslehrgang für Politische Bildung der
Uni Salzburg und des Zentrums für Wissenschaft
und Weiterbildung Schloss Hofen zielt auf die
Vermittlung einer pluralistisch angelegten qualitäts-
vollen politischen Bildung. Der Lehrgang wird
berufsbegleitend im Vorarlberger Zentrum für
Wissenschaft und Weiterbildung Schloss Hofen in
Lochau geführt. Im Oktober 2006 beginnt der
zehnte Hochschullehrgang für Politische Bildung.

Die Blockseminare umfassen ein breites Themen-
spektrum (Grundelemente der österreichischen Po-
litik, Österreichische Zeitgeschichte, Vergleichende
Politik, Massenmedien in Österreich, Wirtschaft und
Wirtschaftspolitik in Österreich, Die EU und Öster-
reich, Österreichische Außen- und Entwicklungspoli-
tik, Normen, Werte und weltanschauliche Grund-
lagen der Demokratie und Staatengemeinschaft).

Der Universitätslehrgang wird mit einem Zeugnis
der Universität Salzburg und der Bezeichnung „aka-
demische(r) politische(r) Bildner(in)“ abgeschlossen.

Department Politische
Kommunikation

Donau-Uni Krems
Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30, 

3500 Krems
T 02732/893-21 81 

(Elisabeth Nadlinger)
www.donau-uni.ac.at/dpk

Zentrum für 
Wissenschaft und

Weiterbildung
Schloss Hofen

6911 Lochau am Bodensee
T 05574/49 30-0

info@schlosshofen.at
www.schlosshofen.at
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Respekt statt Rassismus
9 Filme, DVD Video, DVD ROM, 
140 Minuten
Hrsg: Filme für eine Welt/ 
Bildungsstelle der AG
Hilfswerke, Schweiz 2004
Geeignet für alle Altersgruppen 
ab 7 Jahren

Die DVD bietet 9 kurze Spiel-
und Dokumentarfilme, die sich
entweder humorvoll oder ernst
mit dem Phänomenen
Fremdenfeindlichkeit und
Rassismus befassen. Die
Filme und das umfangreiche Begleitmaterial
regen dazu an eigene Haltungen zu überdenken und Strategien
zu entwickeln, wie man Rassismus vorbeugen kann. Alle Filme
und das gesamte Begleitmaterial sind in Deutsch, Französisch
und Italienisch verfügbar. Preis: € 40,– (zzgl. Porto) *

Zu bestellen bei: 
BAOBAB Entwicklungspolitische Bildungs- und Schulstelle
Berggasse 7, 1090 Wien
Fax: 01/3193073-290 Tel: 01/3193073-291
E-Mail: service@baobab.at

www.globaleducation.at
* Inklusive Recht zur nichtgewerblichen Nutzung; mit Verleihrechten: € 70,– (zzgl. Porto)
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16.4.06 Jahrestag
50. Jahrestag des Beitritts Österreichs zum
Europarat
Österreich ist dem Europarat am 16. April 1956
beigetreten. Der am 5. Mai 1949 gegründete
Europarat ist die älteste zwischenstaatliche poli-
tische Organisation des Kontinents.
f www.coe.int/de

16.–22.4.06 Thema der Woche
Politische Bildung – AkteurInnen
Überblick über die politische Bildungslandschaft
in Österreich
f www.schule.at

16.4.06 Internetauftritt
Umbau abgeschlossen: Das Gegenstandsportal
Politische Bildung geht online!
Die ehemalige Seite zum Europäischen Jahr der
Politischen Bildung 2005 ist die Basis für dieses
neue Gegenstandsportal auf schule.at. Es bietet
aktuelle Informationen, Materialien, Links zur Politi-
schen Bildung/Education for Democratic Citizenship.
f www.politische-bildung.schule.at

16.4.–5.5.06 e-LISA academy Onlinekurs
Geschichte – Politische Bildung
Das Internet im Unterrichtsfach Geschichte, 
Sozialkunde und Politische Bildung für sich selbst
und die SchülerInnen Gewinn bringend einsetzen. 
Der e-LISA academy Onlinekurs „Geschichte – 
Politische Bildung“ zeigt, wie das geht. 
Von 16.4. bis 5.5. jederzeit frei zugänglich!
f www.e-LISA-academy.at

f Österreich/
Europa

f www

f www
Information:

bm:bwk
Abteilung Politische Bildung &

Umweltbildung
Minoritenplatz 5, 

1014 Wien
sigrid.steininger@bmbwk.gv.at

f www
Information:

e-LISA academy
Schulerstraße 1-3/49b, 

1010 Wien
T 01/512 24 22

info@e-LISA-academy.at



16.4.–5.5.06 Wettbewerb
Zur Weltversammlung der Zivilgesellschaft 
nach Glasgow
Zivilgesellschaftliche Organisationen treffen sich
Ende Juni zur CIVICUS Weltkonferenz der BürgerIn-
nenbeteiligung in Glasgow. Der/die Gewinner/in
des Quiz auf www.ngo.at/civicus kann kostenlos
mitfahren. Quizanleitung während der Aktions-
tage auf der Website www.ngo.at/civicus.
Anmeldeschluss: 5.5.06
f www.civicus.org

16.4.–5.5.06 Internet und E-Mail-Diskussion
Europäische Charta für BürgerInnenbeteiligung?
Der zivilgesellschaftliche Sektor unterliegt einem
tiefgreifenden Wandel. Aufgaben, Rechte und
Pflichten seitens Organisationen und Staat für die
geforderten Beteiligungsprozesse von BürgerInnen
und ihren Organisationen sind nicht ausreichend
definiert, diese Überlegung führte zum Entwurf
einer „Europäischen Charta der BürgerInnenbetei-
ligung“, die im Entwurf während der Aktionstage
auf www.ngo.at diskutiert werden soll.
f www.ngo.at

f www.activecitizenship.org

16.4.–5.5.06 Bild des Tages
Visualizing Europe
Im Zeitraum der Aktionstage wird auf www.demo-
kratiezentrum.org täglich ein anderes Bild mit einem
Europa-Bezug vorgestellt, mit ausführlichen Bild-
texten und Verweisen auf Hintergrundinformationen.
f www.demokratiezentrum.org

f http://science.orf.at

f www.node-research.at
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f www
Information:

The World of NGOs
Spiegelgasse 8/5, 1010 Wien

T 01/513 17 28, 
F 01/512 60 89
contact@ngo.at

f www
Information:

The World of NGOs
Spiegelgasse 8/5, 1010 Wien

T 01/513 17 28, 
F 01/512 60 89
contact@ngo.at

f www
Demokratiezentrum Wien

Hegelgasse 6/5, 1010 Wien
T 01/512 37 37, 

F 01/512 37 37-20
office@demokratiezentrum.org

KooperationspartnerInnen:
>node< Forschungsprogramm des

bm:bwk, Ö1/ORF 
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f www
Information:

Frauen Onlinemagazin 
CeiberWeiber

Spiegelgasse 8/5, 1010 Wien
T 01/512 65 90, 
F 01/512 60 89

redaktion@ceiberweiber.at
media@ceiberweiber.at 

f Wien
Buchhandlung Manz

Kohlmarkt 16, 1010 Wien
T 01/531 61-161

bestellen@manz.at
Beratung während der 

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9.30–18.30, Sa 9.30–17.00

16.4.–5.5.06 Online-Abstimmung
Meinungsbildung zu europäischen Themen
Im Zeitraum der Aktionstage gibt das Onlinemagazin
CeiberWeiber Mädchen und Frauen die Möglichkeit,
durch ein einfaches virtuelles Abstimmungstool zu
europäischen Fragen Stellung zu nehmen.
f www.ceiberweiber.at

16.4.–5.5.06 Buchfenster
Das politische und juristische Sachbuch
Beim Schaufensterbummel kann man sich über in-
teressante Titel um die Themen Politik, Recht und
Wirtschaft informieren. Zu den Aktionstagen wird
für Schulen das Handbuch „Politik in Österreich“
ermäßigt (€ 64,- statt € 86,-) angeboten.
f www.manz.at
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18.4.06, 19.05 Radiosendung „Dimensionen“
Terror, Regression und Gewalt: Psychoanalyse
und Macht
Die Gewaltbereitschaft ist angestiegen. TerroristIn-
nen sind eine reale Bedrohung. Können psycho-
analytische Erkenntnisse Wege aufzeigen, 
Rückfälle in Krieg und Barbarei zu verhindern?
Gestaltung: Ulrike Schmitzer

18.–21.4.06, 13.55-14.00 
Radiosendung „Wissen aktuell“
Demokratiebildung in Europa
Gestaltung: Edith Bachkönig
f http://hoerbibliothek.politische-bildung.at

f http://oe1.orf.at 

18.4.06, 14.00–17.00 Festival
„Fest der Farben“. Die bunte Vielfalt Europas
Stadtfest für Kinder und Erwachsene mit Spiele-
pass sowie einer Abschlussveranstaltung im
Gästehaus am Schlossgarten. Preisverleihung und
Ausstellung der Bilder des Malwettbewerbs 
„Die bunte Vielfalt Europas“.
f www.siegharts.at

f www.europawochen.at

f Ö1

f Ö1

f Groß 
Siegharts

Ort: 
Gästehaus am 

Schlossgarten/Schlosspark
Am Schlossgarten 2, 
3812 Groß Siegharts

Information: 
Gemeinde, Schlosspark 1, 

3812 Groß Siegharts
T 02847/23 71 15, F 23 71 28

wendl@gde.siegharts.at

Kreative Köpfe gesucht!

Netd@ys Austria 05/06 – JOIN NOW!
Noch bis zum 21. April können Web- und Videoprojekte von Jugendlichen 
zwischen 14 und 25 online unter www.netdays.at zum diesjährigen Netd@ys
Austria „young creativity award“ eingereicht werden.

fwww.netdays.at
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f Wien
Ort/Information: wienXtra – 

institut für freizeitpädagogik
Albertgasse 35/II, 1080 Wien

T 01/40 00-834 13, 
F 01/40 00-998 34 20

ifp@wienXtra.at
Anmeldeschluss: 4.4.06

Kosten: € 42,-
Zielgruppe: MitarbeiterInnen 

der außerschulischen 
Kinder- und Jugendarbeit

f Wien
Ort:

Politische Akademie der ÖVP
Tivoligasse 73, 1120 Wien

VeranstalterInnen:
Grüne Bildungswerkstatt und
Politische Akademie der ÖVP

Anmeldung:
elisabeth.nadlinger@

donau-uni.ac.at
j.feldmann@modernpolitics.at

Zielgruppe:
Jugendliche von 14 bis 19

18.–19.4.06, 9.00–17.00 Seminar
Zivilcourage-Training
Das Zivilcourage-Training beschäftigt sich mit dem
Mut des/der Einzelnen, in „unangenehmen“
Situationen einzugreifen bzw. für andere Stellung
zu beziehen. Die Themen Diskriminierung und
Zivilcourage werden mittels interaktiver Übungen,
Diskussionen und Rollenspiele erarbeitet und es
wird die Eigeninitiative gefördert.
Referentinnen: Katrin Wladasch, Natascha Ettenauer
f www.ifp.at

18.–20.4.06 Seminar
Jugendliche – Politik und Medien
Instrumentalisieren PolitikerInnen (ihre BeraterInnen)
JournalistInnen? Treiben BerichterstatterInnen die
politischen AkteurInnen vor sich her? Gibt es Poli-
tikverdrossenheit oder handelt es sich um Politi-
kerInnen-, Parteien- und Medienverdrossenheit?
Leitung: Peter Filzmaier, Peter Plaikner
Das Seminar ist bereits ausgebucht. 
Ein weiterer Termin ist für Mai geplant.
f www.donau-uni.ac.at
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19.4.06, 9.00–18.00 Workshop
Achtung (+) Toleranz
Vom achtsamen Umgang mit Worten und Bildern.
Ohne Zweifel ist das friedliche Miteinander eine
der Grundlagen für unsere demokratische Gesell-
schaftsordnung. Aber welche Kompetenzen sind
hierfür notwendig? Was hindert und was fördert
das friedliche Miteinander? Wie geht man mit
stereotypen Bildern und Vorurteilen um?
Referentin: Barbara Schmiedl
f www.etc-graz.at

19.4.06, 15.00–21.00 Konferenz
Imagine Peace
Ein Projekt zur Friedensbildung: Jugendliche in
vielen europäischen Ländern haben sich mit der
Frage „Was ist Frieden?“ befasst und ihre Vor-
stellungen kreativ gestaltet. Jetzt kommen sie in
Wien zusammen, bringen ihre Kunstwerke und
diskutieren mit internationalen Friedensaktivistinnen
über den Begriff Frieden.
f www.BerthavonSuttner2005.info

19.4.06, 19.00 Lesung
Martin Pollack: Der Tote im Bunker. 
Bericht über meinen Vater
Martin Pollack (Slawist, Historiker, freier Autor
und Übersetzer) hat in diesem Roman die
Geschichte seines Vaters recherchiert und macht
gleichzeitig die Entstehung des Nationalsozialismus
und seine Wirkungsmechanismen deutlich.
f www.evang.at/akademie

f www.literaturhaus.at/buch/buch/rez/pollackdertote/

16

f Graz
Ort/Information:

ETC
Schubertstraße 29/I, 8010 Graz

T 0316/32 28 88-23, 
F 32 28 88-4

barbara.schmiedl@etc-graz.at
Anmeldeschluss: 7.4.06

Kosten: € 70,-
Teilnahme für Schulklassen nach

Rücksprache 

f Wien
Ort:

Rathaus, Großer Festsaal
Rathausplatz, 1010 Wien

Information:
Konfliktkultur

Stadiongasse 5/2, 1010 Wien
T 01/944 13 92

office@konfliktkultur.at
Anmeldeschluss: 6.4.06

Kosten: ein „Suttner“ = € 2,- 
(Jugendliche haben freien Eintritt) 

f Wien
Ort:

Hauptbücherei Wien
Urban-Loritz-Platz 2, 1070 Wien

Information:
Evangelische Akademie Wien

Blumengasse 4/10, 1180 Wien
T 01/408 06 95-24, 
F 01/408 06 95-33

w.kovacic@evang.at
Anmeldeschluss: 10.4.06

Zielgruppe: Oberstufe 
Eintritt frei
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Wien
Ort: Ö1/ORF-Funkhaus
Argentinierstraße 30a, 
1040 Wien
Anmeldung:
Zentrum polis – 
Politik Lernen in der Schule
Heßgasse 1, 1010 Wien
T 01/42 77-274 44, 
F 01/42 77-274 30
service@politik-lernen.at
www.politik-lernen.at
Zielgruppe: Oberstufe 
(max. 20 SchülerInnen)

19.4. und 26.4., 8.45 –10.15 Ö1-Mittagsjournal
Besuch einer Redaktionskonferenz

26.4. und 3.5., 11.45 –13.15 Ö1-Mittagsjournal
Teilnahme an der Sendungsabwicklung
Vorbereitung: Anhören eines Ö1-Mittagsjournals

25.4. und 2.5., 15.30 –16.30 Ö1-Inforadio
Information über das Info-Webradio von Ö1
24 Stunden non-stop Nachrichten, Analyse und
Hintergrund
Vorbereitung: Anhören des Ö1-Inforadios 
(f http://oe1.orf.at > Inforadio anklicken)

anschließend jeweils Führung durch das ORF-
Newscenter und Diskussion mit RedakteurInnen
f http://oe1.orf.at

SchülerInnen besuchen Ö1



20.4.06, 18.00 Vortrag
Der Staatsvertrag und die Ortstafeln
Nach einem kurzen Vortrag über die juristischen
Hintergründe des Ortstafelkonfliktes in Kärnten
im Hinblick auf den Staatsvertrag und die Rechts-
sprechung des Verfassungsgerichtshofes, wird der
Film „Artikel 7 – Unser Recht!” gezeigt.
Referent: Florian Oppitz
f www.fh-kaernten.at

f www.artikel7.at

20.4.06, 19.00 Schulprojekt
EU – unendliche Möglichkeiten
Impulsreferat und Podiumsdiskussion mit Gästen
aus der Politik zum Thema „EU“ auf Basis der
Ausstellung von IRONIMUS, organisiert von
SchülerInnen des BG/BRG Rechte Kremszeile und
der HLF Krems.
f www.karikaturmuseum.at

f www.bg-kremszeile.ac.at

f www.hlfkrems.ac.at

20.–22.4.06 Konferenz
Vieles erreicht – Neues bewegen
Der 3. Österreichische Lokale Agenda 21 Gipfel 
in Wien beschäftigt sich mit den Schwerpunkt-
themen „Grenzüberschreitende Kooperationen“,
„Partizipative Gestaltung öffentlicher Räume“
sowie „Innovative Mobilität“.
f www.la21wien.at

f www.nachhaltigkeit.at
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f Villach
Ort/Information:

FH Kärnten, Studiengang Public
Management

Europastraße 4, 9500 Villach
T 04242/905 00-12 13

f.oppitz@cti.ac.at
Zielgruppe: Studierende, 

Oberstufe

f Krems
Ort/Information:

Karikaturmuseum Krems
Steiner Landstraße 3a, 

3500 Krems-Stein
T 02732/90 80 20, F 90 80 24

zwirner@karikaturmuseum.at
Anmeldeschluss: 18.4.06 

Zielgruppe: SchülerInnen ab 15
und Erwachsene

f Wien
Ort:

Wiener Rathaus, Festsaal
1080 Wien

Information/Anmeldung:
Verein LA 21 in Wien

Grüngasse 9/5, 1050 Wien
T 01/585 80 40-11, 
F 01/585 80 40-13

office@la21wien.at
Anmeldeschluss: 10.4.06

Gesamtkosten: € 40,-
Teilnahme für 

SchülerInnen ab 16 



22.4.06, 10.30–15.30 Workshop
Waffen unter Kontrolle
Regelungen zur Kontrolle des Handels mit
konventionellen Waffen auf österreichischer,
europäischer und internationaler Ebene sowie 
die Perspektiven der Weiterentwicklung vor 
dem Hintergrund der Entwicklungen der letzten
Jahrzehnte.
Referent: Thomas Reininger
f www.ai-academy.at

f www.controlarms.at

so mo di mi do fr sa so mo di  mi do fr sa  so mo di mi do fr

16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 01. 02. 03. 04. 05.

April                                                                       Mai

19

f Salzburg
Ort:

Brunauer Zentrum
Elisabethstraße 45a, 

5020 Salzburg
Information:

ai academy, ai Österreich
Moeringgasse 10, 1150 Wien

T 01/780 08, 
F 01/780 08-44

service@ai-academy.at
Kosten: € 40,-/ 

für ai-Mitglieder € 30,- 

Im Zentrum unserer
Bildungsarbeit steht die
Suche nach einem um-
fassenden Denkrahmen

für grüne Politik, der neben dem Grundwert der
Ökologie auf Solidarität, Basisdemokratie, Selbst-
bestimmung, Gewaltfreiheit und auf einer feminis-
tischen Grundhaltung beruht.

E-mail: buero@gbw.at Tel.: 01/526 91 11
Homepage: http://gbw.gruene.at
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23.–29.4.06 Thema der Woche
Jugendarbeitslosigkeit
Linksammlung zum Thema auf
f www.schule.at

f www

20

demo
craz

yzy
www.wissen-schafft-demokratie.at

Europa in 20 Jahren – Demokratie
wohin? Das Forschungsprogramm
>node< des bm:bwk sucht Antworten.

Politische Bildung und Menschenrechtsbildung
Sind Sie an einer Vernetzung mit anderen Lehrkräften aus Österreich interessiert? 
Suchen Sie Ideen für die Umsetzung von demokratiepolitischen Themen im
Unterricht? Möchten Sie ein interessantes Schulprojekt vorstellen?
Zentrum polis – Politik Lernen in der Schule 

fwww.politik-lernen.at

LehrerInnenplattform 



21

24.4.06, 19.05 Radiosendung „Dimensionen“
1 + 1 = 2
Die Kinder der öffentlichen Volksschule 24 in
Klagenfurt lernen zweisprachig: Slowenisch und
Deutsch. Die beiden Unterrichtssprachen kommen
nicht parallel zum Einsatz, sondern wechseln
einander ab. Der Schulversuch wird wissen-
schaftlich begleitet und evaluiert. Die ersten
Ergebnisse sind äußerst positiv. Ein Bericht von
Peter Pirker.
f http://hoerbibliothek.politische-bildung.at

f http://oe1.orf.at 

24.4.06, 8.00–13.30 Schulprojekt
Das Unfassbare sichtbar machen
Eine pädagogische Annäherung an die Ge-
schichte des Holocaust: Lernen am Lernort 
der KZ-Gedenkstätte Mauthausen (Exkursion),
als Gedankenaustausch mit der Schriftstellerin
Gudrun Pausewang und mit Hilfe der Lern-
plattform „Moodle“ (Vor- und Nacharbeit)
Referentin: Gudrun Pausewang, Schriftstellerin
f www.autorenlesung.at

24.4.06, 10.55–12.40 Diskussion
Ein offenes Gespräch über die EU und Europa
Diskussion mit Heinrich Neisser und der Europa-
parlamentarierin Eva Lichtenberger
f www.politische-bildung.schule.at > Themendossiers > EU und

Österreich
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f Ö1

f Eisenstadt
Ort/Information:

Gymnasium der Diözese 
Eisenstadt

Wolfgarten, 7000 Eisenstadt
T 02682/629 88-0, 

F 629 88-17
adelheid.ehrenhofer@

wolfgarten.at
Zielgruppe: 

vierte Klassen der AHS

f Schwaz
Ort/Information:

BHAK/BHAS Schwaz
Johannes-Messner-Weg 14, 

6130 Schwaz
T 05242/627 98, 

F 05242/627 98-31
Zielgruppe: 

Maturaklassen der BHAK/
BHAS Schwaz



24.4.06, 19.00 Diskussion
Den Verstand verloren – zum Glauben gefunden:
Ein Rückfall hinter die Aufklärung?
Vortrag und Diskussion mit Peter Strasser, Rechts-
philosoph an der Uni Graz, der dem aktuellen
Trend zum Religiösen nachgeht.
f www.evang.at/akademie

f www.kav-wien.at

24.4.06, 19.10 Diskussion
Margaretener Gespräche
Anlässlich des Lateinamerika-EU-Gipfels gibt der
Journalist Leo Gabriel einen Überblick über die
aktuelle politische Entwicklung in Lateinamerika
sowie über die Auswirkungen der neoliberalen
Politik auf Wirtschaft und Gesellschaft.
f www.schulenbfi.at

24.–28.4.06 und 2.–5.5.06, je 8.30, 11.00, 14.00
Workshops
„Recht hat jede(r)?!“
Trainings zum alltäglichen Umgang miteinander.
Das aktuelle Modul steht unter dem Thema
„grenzen:los?“. Die Workshops zielen darauf ab,
die eigenen Grenzen (wieder) zu entdecken, sie
anderen mitzuteilen, aber auch die Grenzen der
anderen zu respektieren. Durch aktivierende und
partizipative Methoden erfahren die Teilnehme-
rInnen, wie es gelingen kann, eigene Bedürfnisse
zu schützen, ohne andere auszugrenzen und zu
diskriminieren.
f www.humanrights.at/rhj

f www.wuk.at
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f Wien
Ort: Otto-Mauer-Zentrum

Währinger Straße 2-4, 1090 Wien
Information:

Evangelische Akademie Wien
Blumengasse 4/10, 1180 Wien

T 01/408 06 95-0, 
F 01/408 06 95-33

akademie@evang.at
Kosten: € 7,- /ermäßigt € 5,-

Zielgruppe: Oberstufe 

f Wien
Ort:

Schulen des bfi Wien
Margaretenstraße 65, 1050 Wien

T 01/587 96 50, 
F 01/586 47 77

manfred.rott@blackbox.net
Zielgruppe: 

SchülerInnen ab 16 (Begleitung
durch Lehrpersonen erwünscht)

f Wien
Ort:

WUK-Museumsräume
Währingerstraße 59, 1090 Wien

Information:
Zentrum polis – Politik Lernen in

der Schule
Heßgasse 1, 1010 Wien

T 01/42 77-274 27, 
F 01/42 77-274 30

service@politik-lernen.at
Zielgruppe: 

Schulklassen 
(2. bis 9. Schulstufe)
Kooperationspartner: 

WUK KinderKultur
Die Workshops sind bereits 

ausgebucht, 
Vormerkungen für Herbst 

sind möglich.
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f Linz
Ort:

Johannes Kepler Uni Linz
Altenbergerstr. 69, 4040 Linz

Information/Anmeldung:
PI des Bundes in Wien

Grenzackerstr. 18, 1100 Wien
T 01/601 18-42 11, 

F 601 18-45 00
renate.belschan-casagrande@

pib-wien.ac.at
Anmeldeschluss: 3.4.06

Teilnahme von Schulklassen 
(ab der 10. Schulstufe) 

nach Voranmeldung

f Wien
Ort/Anmeldung:

Dokumentationsarchiv des 
österreichischen Widerstandes

Altes Rathaus (Innenhof)
Wipplingerstraße 6-8, 1010 Wien

T 01/228 94 69-319
F 01/228 94 69-391

office@doew.at
Eintritt frei

Täglich aktualisierte Infos zu den Aktionstagen 2006 finden Sie im Online-Kalender.
Auch Veranstaltungen, von denen wir erst nach Ende des Redaktionsschlusses
erfahren haben, sind hier erfasst. fwww.aktionstage.politische-bildung.at

Aktionstage 2006 online

24.–28.4.06 Symposium
Hermann Langbein Symposium. Ideologie und
Wirklichkeit des Nationalsozialismus
Erkennen der Wurzeln des Faschismus, National-
sozialismus und anderer faschistischer und
totalitärer Systeme. Umsetzung von Vergangen-
heitsbewältigung im Unterricht.
ReferentInnen: Rudolf Kropf (Uni Linz), 
Anton Pelinka (Uni Innsbruck), 
Horst Seidler (Uni Wien), ZeitzeugInnen u.a.
f www.pib-wien.ac.at

f www.jku.at

24.4.06 15.00 LehrerInnenführung
Die Dauerausstellung im Dokumentationsarchiv
des österreichischen Widerstandes (DÖW)
Ziel der Führung durch die 2005 neu gestaltete
Ausstellung ist es, LehrerInnen einen Überblick
zum Themenangebot des DÖW zu vermitteln und
herauszufinden, welche Themen im Rahmen des
Zeitgeschichteunterrichts und der Politischen
Bildung mit einem Besuch der Ausstellung ab-
gedeckt werden können. Zentrale Themen sind
Vorgeschichte, Widerstand, Verfolgung, Exil, 
NS-Apologetik und Umgang mit der national-
sozialistischen Vergangenheit.
f www.doew.at > Service > Ausstellungen
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25.4.06, 10.00 Präsentation
EU-Skeptizismus: 
Ursachen – Auswirkungen – Perspektiven
Auftaktveranstaltung „Forum für EUropa“ und
Präsentation des Interreg-IIIA Projekts Österreich-
Slowakei
f www.idm.at

f www.interreg.org

25.4.06, 10.00 Ausstellungseröffnung
Wir haben den Hunger satt!
Ausstellung zum Thema Ernährungssicherheit.
Präsentation der Forderungen der Plattform
steirischer entwicklungspolitischer Gruppen und
der AGEZ Steiermark zum EU-Lateinamerikagipfel,
Kurzreferat von Josef Hoppichler, Musik, Theater,
Buffet. Dauer der Ausstellung: bis 12. Mai 2006.
f www.welthaus.at

25.4.06, 10.00–17.00 Workshop
Lebensgeschichten erinnern. 
Biografisches Arbeiten in der Politischen Bildung
Für ErwachsenenbildnerInnen und MultiplikatorIn-
nen in Bildungseinrichtungen, die an der Durch-
führung biografischer und zeitgeschichtlicher
Projekte interessiert sind.
Die TeilnehmerInnen lernen, biografieorientierte
Bildungsarbeit in zeitgeschichtlichem und politi-
schem Kontext zu betreiben.
Referentin: Marion Wisinger
f www.politischebildung.at

24

f St. Pölten
Ort:

ORF Landesstudio NÖ
Radioplatz 1, 3100 St. Pölten

Information:
Institut für den Donauraum und

Mitteleuropa
Hahngasse 6/1/24, 1090 Wien

T 01/319 72 58-0, 
F 01/319 72 58-4

idm@idm.at
Teilnahme für Schulklassen auf

Anfrage

f Graz
Ort:

Pädak Graz-Eggenberg, Aula
Georgigasse 85–89, 8020 Graz

Information/Anmeldung:
Welthaus Graz

Waltraud Hamah Said
Grabenstraße 39, 8010 Graz

T 0316/32 45 56-20
waltraud.hamahsaid@welthaus.at
Führungen: € 3,-/ermäßigt € 1,50

Zielgruppe: für alle ab 9

f Eisenstadt
Ort:

Haus der Begegnung
Kalvarienbergplatz 11, 

7000 Eisenstadt
Information:

Österreichische Gesellschaft für
Politische Bildung

Mayerhofgasse 6/3, 
1040 Wien

T 01/504 68 51, 
F 01/504 58 92

gesellschaft@politischebildung.at
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25.4.06, 19.00 Lesung
Wie wir leben werden – eine Reise in die Zukunft
Der Zukunftsforscher Matthias Horx stellt Themen
aus seinem neuen Buch vor:
Wie entwickelt sich die humane Intelligenz in der
Wissensgesellschaft? Wie verändert sich Arbeit jen-
seits der alten Lohnarbeitswelt? Was heißt soziale
Gerechtigkeit in der globalen Wissensgesellschaft?
f www.wirtschaftsmuseum.at

25.4.06, 19.30 ZeitzeugInnen-Gespräch
„Vom Hakenkreuz zum Sowjetstern“
ZeitzeugInnen stehen Jugendlichen Rede und
Antwort – die Lebensgeschichte der Großeltern-
generation wird lebendig.
Referent: Peter Soukup

25.–27.4.06 Seminar
eu4you: Die Europäische Union – Chance &
Herausforderung
Ziel des Seminars ist die Vermittlung von Grund-
lagenwissen im Bereich des Europa- bzw. Ge-
meinschaftsrechts, wobei die inhaltliche Akzentu-
ierung auf den Themenkreisen „Unionsbürger-
schaft“, „Binnenmarkt“ und „Sicherheitspolitik“
liegt. Im Vordergrund steht die Vertiefung des
Wissens durch spannende interaktive Planspiele.
Teilnahmebedingungen sind der Besuch der AHS-
Oberstufe bzw. BMHS sowie die Bewerbung mit
Motivationsschreiben und Lebenslauf. 
Seminarprogramm und Anmeldemodalitäten:
f www.eu4you.org

f www.eu-ak.com

f Wien
Ort/Information:

Österreichisches Gesellschafts-
und Wirtschaftsmuseum

Vogelsanggasse 36, 1050 Wien
T 01/545 25 51, 

F 01/545 25 51-55
wirtschaftsmuseum@oegwm.ac.at

Zielgruppe: höhere Schulstufen

f Wien
Ort/Information:

Katholische Studenten-
verbindung Dürnstein

Frankenberggasse 7, 1040 Wien
T 0676/398 77 19

andreas.zins@aon.at
Anmeldeschluss: 18.4.06

f Wien
Veranstalter:

BT – Europäische Akademie &
Höhere Abteilung für 

Wirtschaftsingenieurswesen am
TGM Wien 

Ort/Information:
Höhere Abteilung für

Wirtschaftsingenieurswesen 
am TGM Wien 

Wexstraße 19–23, 1200 Wien
T 01/331 26–259 (vormittags)

hq@eu4you.org
Anmeldeschluss: 10.4.06

TeilnehmerInnen: maximal 25,
für SchülerInnen kostenlos



25.–30.4.06 Filmfestival
Crossing Europe. Festival des jungen
europäischen Films in Linz
Im Zentrum des Festivals stehen die filmischen
Arbeiten einer jungen, noch wenig bekannten
europäischen Regie-Generation. Crossing Europe
konzentriert sich dabei auf unkonventionelle,
kontroversielle filmische Positionen und ein
gesellschaftspolitisch engagiertes AutorInnenkino.
Programminformation: sedmak@crossingEurope.at
f www.crossingeurope.at 

25.4.–20.10.06, Di–Fr 9.30–15.30 Ausstellung
Geprägt für Europa. 
Die Entwicklungsgeschichte der Euro-Münzen
Die Ausstellung zeigt, wie die Motive für die
einheitlichen europäischen Vorderseiten und 
die national gestalteten Rückseiten der Euro-
Münzen ausgewählt wurden. Dabei erhalten 
die BesucherInnen Gelegenheit, auch nicht 
realisierte Entwürfe kennen zu lernen.
f www.geldmuseum.at

25.4.06, 15.30–16.30 Ö1-Inforadio
Das Info-Webradio von Ö1
Anschließend Führung durch das ORF-Newscenter
und Diskussion mit RedakteurInnen.

26so mo di mi do fr sa so mo di  mi do fr sa  so mo di mi do fr

16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 01. 02. 03. 04. 05.

April                                                                       Mai

f Linz
Ort/Information:

Crossing Europe
Graben 30, 4020 Linz

T 0732/78 57 00, 
F 0732/78 57 00-40

info@crossingeurope.at
Festivalpass für 

unter 19jährige: € 25,- /
ermäßigte Einzelkarte: € 6,-

An den Vormittagen werktags
täglich 1 Schulvorstellung in

Anwesenheit des Regisseurs/der
Regisseurin

Mindestgruppengröße:
15 Personen

Karten: € 4,50 

f Wien
Ort/Information:

Österreichische Nationalbank
Otto-Wagner-Platz 3, 1090 Wien

T 01/404 20-66 44, 
F 01/404 20-66 95

geldmuseum@oenb.at
Führungen für Gruppen 

(ab 10 Personen) nur nach 
Anmeldung

f Wien
Ort: Ö1/ORF-Funkhaus

Information/Anmeldung: 
s. S. 17
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26.4.06, 8.45–10.15 Ö1-Mittagsjournal
Besuch einer Redaktionskonferenz
26.4.06, 11.45–13.15 Ö1-Mittagsjournal
Teilnahme an der Sendungsabwicklung
Anschließend jeweils Führung durch das ORF-
Newscenter und Diskussion mit RedakteurInnen.

26.4.06, 16.00–18.00 Diskussion
Politisch bilden
Die LehrerInnenaus- und -fortbildung im Hinblick
auf die aktuellen Veränderungen im Bereich Poli-
tische Bildung steht im Blickpunkt der Diskussion.
Podium: Gertraud Diendorfer (Forum Politische
Bildung), Alois Ecker (Uni Wien), Reinhard Krammer
(Uni Salzburg), Herbert Pichler (Schulzentrum
Ungargasse Wien), Sieglinde Rosenberger (Uni
Wien), Manfred Wirtitsch (bm:bwk), Christian
Vielhaber (Uni Wien)
f www.politischebildung.com

26.4.06, 17.00–20.00 Diskussion
Decide: HIV/AIDS in Europa
Citizen Debate zum Thema HIV/AIDS in Form eines
interaktiven Brett- und Kommunikationsspieles.
ReferentInnen: Frank Amort, Barbara Streicher 
f www.aids.at

26.4.06, 19.00–21.00 Seminar
Die rote Couch: Integration – unendliche Weiten
Raumschiff Enterprise und der Umgang mit dem
Fremden. Ist Star-Trek reine Fiktion oder steckt
ein umsetzbares Konzept für die Begegnung mit
dem Fremden dahinter? Referent: Stefan Kühne
f www.ifp.at

f Wien
Ort:

Ö1/ORF-Funkhaus
Information/Anmeldung: 

s. S. 17

f Wien
Ort:

Uni Wien, Aula am Campus
Altes AKH, 1090 Wien

Information:
Forum Politische Bildung

Hegelgasse 6/5, 1010 Wien
T 01/512 37 37-11, 
F 01/512 37 37-30

diendorfer@politischebildung.com
Teilnahme für Schulen möglich

f Wien
Ort/Anmeldung:

Aids Hilfe Wien 
Mariahilfer Gürtel 4, 1060 Wien
T 01/595 37 11, amort@aids.at

Anmeldeschluss: 21.4.06
Zielgruppe: Oberstufe ab 16

f Wien
Ort/Information: wienXtra

Albertgasse 35/II, 1080 Wien
T 01/40 00-834 13, F-DW 998 34 20

ifp@wienXtra.at
Anmeldeschluss: 25.4.06

Zielgruppe: MitarbeiterInnen 
der außerschulischen 

Kinder- und Jugendarbeit
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26.–27.4.06 Tagung
Plattform Schulparlamente
Information, Austausch und Vernetzung von
Schulen aus ganz Österreich, die regelmäßig
Schulparlamente abhalten. Überblick über die
Entstehungsgeschichte, Durchführung und
Problembereiche von Schulparlamenten sowie
die Vorstellung von internationalen Modellen.
Referentinnen: Karin Diaz, Lotte Kreissler

26.–27.4.06, 9.00–17.00 Workshop
Argumentationstraining gegen
Stammtischparolen
Es soll erlernt werden zu intervenieren und 
auch bei öffentlich und lautstark geäußerten
populistischen Parolen effektiven Widerspruch zu
artikulieren. Der Workshop wendet sich an jene,
die selbst Trainings durchführen möchten.
ReferentInnen: Hakan Gürses, Marion Wisinger
f www.politischebildung.at

26.4.06, 19.00 Diskussion
Interkultureller Garten Graz – ein Weg zur 
Integration?
Viele MigrantInnen bringen die Erfahrung im
Umgang mit dem Garten aus ihrem Ursprungs-
land mit. Beim Pflanzen und Ernten wird die
Erinnerung an vergangene Lebensumstände
sozusagen „in den Boden“ gelegt. So können
durch Austausch neues Selbstverständnis und
neue Formen des Alltagslebens entstehen.
Referentinnen: Ulrike Dietschy (Interkulturelle
Gärten), Dagmar Grage (Stadtplanerin) u.a.
f www.etc-graz.at

f Wien
Ort: 

bei Anmeldung erfragen
Information/Anmeldung:

Plattform Schulparlamente
T 0664/461 46 12, 

F 01/812 67 32
lottekreissler@gmx.at

Anmeldeschluss: 31.3.06

f Wien
Ort:

ÖGB-Seminarzentrum Strudlhof
Strudlhofgasse 10, 1090 Wien

Information:
Österreichische Gesellschaft für

Politische Bildung
Mayerhofgasse 6/3, 1040 Wien

T 01/504 68 51,
F 01/504 58 92

gesellschaft@politischebildung.at
Anmeldeschluss: 19.4.06

f Graz
Ort/Information:

ETC
Schubertstraße 29/I, 

8010 Graz
T 0316/32 28 88-23,

F 32 28 88-4
barbara.schmiedl@etc-graz.at

Teilnahme für Schulklassen
nach Voranmeldung

28so mo di mi do fr sa so mo di  mi do fr sa  so mo di mi do fr

16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 01. 02. 03. 04. 05.

April                                                                       Mai



27.4.06 Jahrestag
Unabhängigkeitserklärung vom 27.4.1945
Proklamation der „Provisorischen österreichischen
Staatsregierung“ durch Karl Renner und Leopold
Kunschak über die Wiederherstellung der Republik
am 27.4.1945.
f www.aeiou.at

f www.verfassungen.de/at/unabhaengigkeit45.htm

f www.oesterreichistfrei.at/geschichte3_2_1.htm

27.4.06, 10.00–14.00 Europa-Fest
EU-Roadshow
Informationen zu Europa, Europa-Quiz, Diskussionen
anlässlich der österreichischen EU-Ratspräsident-
schaft, Auftritt einer Musikgruppe sowie die
Präsentation der Ausstellung „Das Europa der 25“.
f www.europajugend.at

f www.wko.at 

27.4.06 Schulprojekt
Wirkung der Musik im Dritten Reich
Schul-Workshop, der sich mit den Wirkungen 
der Musik im Dritten Reich auseinandersetzt.
Referent: Thomas Nußbaumer (Mozarteum
Salzburg/Innsbruck)

27.4.06 Schulprojekt
Nationalratswahl
Projektartig wird eine Nationalratswahl an der
Schule durchgeführt. Dabei werben vier erfundene
Parteien um das Vertrauen der SchülerInnen und
LehrerInnen.
f www.josephinum.at
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f Österreich

f Feldbach
Ort: Hauptplatz Feldbach 

(bei Schlechtwetter im Volks-
haus, Ringstraße), 8330 Feldbach

Information: Europäische
Föderalistische Bewegung & WKÖ

Jahnweg 5, 8330 Feldbach
T 03152/24 97, F 24 97-14

die.europaer@europajugend.at
Teilnahme für Schulklassen 

ab der 5. Schulstufe

f Kufstein
Ort/Information:

Höhere Bundeslehranstalt für
wirtschaftliche Berufe Kufstein

August-Scherl-Straße 1, 
6330 Kufstein, T 05372/641 47

hbla-kufstein@lsr-t.gv.at

f Wieselburg
Ort/Information:

HlwBLA Francisco-Josephinum
Schloss Weinzierl 1, 

3250 Wieselburg
T 07416/524 37, 

F 07416/524 37-49
martin.hofer@josephinum.at



27.4.06, 13.00–14.00 Schulprojekt
Die Sicherheits- und Verteidigungspolitik der 
EU als Friedensprojekt Europas?
„Innere Sicherheit durch äußere Sicherheit“: 
das österreichische ESVP-Präsidentschaftspro-
gramm. Diskussion mit dem Bundesminister 
für Landesverteidigung; Vorarbeit bzw. Reflexion
in den Unterrichtsstunden.
Referent: Bundesminister Günther Platter
f www.bmlv.gv.at

27.4.06, 14.30–17.00 Seminar
Respekt statt Rassismus
Globales Lernen am Beispiel Fremdenfeindlichkeit.
Das Seminar bietet die Möglichkeit, sich mit 
den verschiedenen Aspekten von Rassismus
auseinanderzusetzen. Neben zahlreichen Materia-
lien und Medien werden Methoden vorgestellt
und Praktisches für den täglichen Unterricht
angeboten.
Referentinnen: Hildegard Hefel, Karin Thaler
f www.globaleducation.at

27.4.06, 19.00 Diskussion
Afrika und seine Diaspora: Dealer wider Willen?
Wege afrikanischer MigrantInnen nach und in
Österreich. Plenardiskussion mit dem Autor des
gleichnamigen Buches „Dealer wider Willen?”,
Espérance-François Bulayumi (AAI-Wien).
Moderation: Simon Inou (Radio Afrika International)
f www.aai-wien.at
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f Wien
Ort:

Bundesministerium für
Landesverteidigung

Roßauer Lände 1, 1090 Wien
Information:

Gymnasium der Diözese 
Eisenstadt

Wolfgarten, 7000 Eisenstadt
T 02682/629 88-0, 

F 629 88-17
adelheid.ehrenhofer@

wolfgarten.at

f Wien
Ort/Anmeldung:

BAOBAB
Berggasse 7, 1090 Wien

T 01/319 30 73-294, 
F 01/319 30 73-290
k.thaler@baobab.at

Anmeldeschluss: 13.4.06
Kosten: € 5,-

Zielgruppe: LehrerInnen 

f Wien
Ort/Information:

AAI – Afro-Asiatisches Institut
in Wien

Türkenstraße 3, 1090 Wien
T 01/310 51 45-222

bildung@aai-wien.at
Zielgruppe: 

Jugendliche, junge Erwachsene



Die Aktionstage Politische Bildung stehen 2006
unter dem Motto „mit Blick auf EUROPA“. 
Sie sind zeitlich eingebettet zwischen dem 
50. Jahrestag des Beitritts Österreichs zum
Europarat und dem Gründungstag des Europa-
rates. Seit 1. Jänner 2006 hat Österreich 
aber auch zum zweiten Mal nach 1998 für ein
halbes Jahr die Ratspräsidentschaft in der
Europäischen Union übernommen. Europa –

insbesondere EU-Europa – ist daher ein zentrales Thema öffentlicher Debatten
und der österreichischen Innenpolitik.

Aber auch im Alltag wird die reale Bedeutung der EU und der europäi-
schen Integration zunehmend sichtbarer. Die Diskussionen sind mitunter 
mit negativen Vorzeichen versehen und es stellt sich die Frage, wie Europa
den Bürgerinnen und Bürgern wieder näher gebracht werden kann.
Fragestellungen zu den vielen Aspekten Europas sind daher ein bedeuten-

der Inhalt der Politischen Bildung und verwandter Bildungsziele.

Österreich ist dem Europarat vor 50 Jahren – 
am 16. April 1956 – beigetreten. Der am 
5. Mai 1949 gegründete Europarat ist die älteste
zwischenstaatliche politische Organisation des
Kontinents. Der Staatenbund umfasst 46 Länder
und hat seinen Sitz in Straßburg (Frankreich). 
Er unterscheidet sich von der Europäischen
Union der „25“; kein Land ist jedoch bisher 
der Union beigetreten, ohne zuvor Mitglied 

des Europarates geworden zu sein. Zu den vorrangigen Zielen der Organi-
sation gehören der Schutz der Menschenrechte, die Förderung der parlamen-
tarischen Demokratie und die Sicherstellung der Rechtsstaatlichkeit. 
Im Bildungsbereich gehört das Projekt „Education for Democratic Citizenship“
zu den wichtigen Initiativen.
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Apropos 
Europarat

… mit Blick 
auf Europa  

… und 
Europa ≠ EU



Wie viel Europa? Österreich, Europäische 
Union, Europa Informationen zur Politischen Bildung

24/2005 (hg. Forum Politische Bildung)

Südosteuropa – auf dem Weg in die EU 
info-blatt 2/2005

Der Europarat und die Menschenrechte 
Folder, hg. v. Europarat, 2005

Kurzer Überblick über die wichtigsten Aktivitäten 

des Europarates im Bereich der Menschenrechte

Der Europarat, 800 Millionen Europäer Broschüre, hg. v. Europarat 2005

Allgemeiner Überblick über die wichtigsten Errungenschaften und Aktivitäten der Organisation 

Der Europarat auf einen Blick Folder, hg. v. Europarat, 2005

Kurzer Überblick über die wichtigsten Aktivitäten des Europarats

Der Europarat mit Steffi und Tobi Broschüre für Kinder, hg. v. Europarat, 2002 

Anhand von kleinen Erzählungen, Rätseln und Puzzles werden VolksschülerInnen die Themen 

Europa und Europarat näher gebracht.

Schon mal verwechselt …? Europarat – Europäische Union
Info-Folder, der die Unterschiede zwischen dem Europarat und verschiedenen Institutionen 

der Europäischen Union erklärt, hg. v. Zentrum polis, 2005

Bestellung Zentrum polis – Politik Lernen in der Schule

Heßgasse 1, 1010 Wien

T 01/42 77-274 44, F 01/42 77-274 30

service@politik-lernen.at

fwww.politik-lernen.at

EU-Taschenquiz hg. v. d. Europäischen Akademie Wien 

Im Zuge der österreichischen EU-Präsidentschaft wurde eine neue Auflage des EU-Taschenquiz heraus-

gegeben. Dieses von SchülerInnen entwickelte Quiz vermittelt auf spannende und spielerische Art Wissen

über die Europäische Union. Schulen haben die Möglichkeit, klassenweise Kontingente zu bestellen. 

Bestellung Europäische Akademie Wien 

Kutschkergasse 3/4, 1180 Wien

T 01/315 78 69, F 01/315 78 69-12

office@EA-Wien.at

Download unter fwww.ea-wien.at/Dnload/start.htm

Literatur 
und mehr …
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Die österreichische EU-Ratspräsidentschaft
Aus der Reihe „aktuelle Unterlagen“, Nr. 52,
Dezember 2005, hg. von der Arbeitsgemeinschaft
Wirtschaft und Schule

Dieses Themenheft für den Unterricht enthält
neben Informationen zu den „Themen unter
österreichischem Ratsvorsitz“, einem Kapitel 
zur „europäischen Außen- und Innenpolitik“
sowie zu „Kosten und Nutzen der Ratspräsi-

dentschaft“ u.a. einen Didaktikteil mit Arbeitsblättern, einem Europaquiz
und Folienvorlagen.
Unter f www.wko.at/aws kostenlos zu bestellen oder als PDF downloadbar 

Österreichische EU-Ratspräsidentschaft
f www.eu2006.at 
f http://eu2006.bmbwk.gv.at

EU-Weißbuch über eine europäische Kommunikationspolitik 
Anfang Februar 2006 hat die Europäische Kommission das „Weißbuch
Kommunikation“ vorgelegt. Darin werden Vorschläge für die Kommuni-
kationspolitik in der EU gemacht. Das Weißbuch der Kommission ist nach
einem „Aktionsplan zur Kommunikation“ und dem „Plan D: Demokratie,
Dialog und Debatte“ ein weiteres Dokument, mit dem sich die Kommission
nach der Ablehnung der EU-Verfassung um bessere Vermittlung der Europa-
Politik bemüht. Die Initiativen sind von der Einsicht verfehlter Kommuni-
kationspolitik geprägt, die vor allem darauf ausgerichtet war und ist,
Bürgerinnen und Bürger zu informieren. „Viel weniger beschäftigt 
man sich damit, den Menschen zuzuhören.“ (Weißbuch, I.1.) Ob es gelingt,
in einen tatsächlichen Dialog zu treten, wird sich zeigen.

Zum Weißbuch läuft bis Juli 2006 ein breit angelegtes Konsultationsver-
fahren, das es erlaubt, Stellungnahmen zu den Ideen der Kommission
abzugeben: 
f www.europa.eu.int/comm/communication_white_paper/index_de.htm

Die 
österreichische

EU-Rats-
präsidentschaft
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euro|topics
Dieser Newsletter gibt täglich einen schnellen
Überblick über Themen, die Europa bewegen.
Dazu werden die wichtigsten Zeitungen aus 
26 europäischen Staaten (EU plus Schweiz) 
ausgewertet. Die attraktive Presseschau wird 
auf Englisch, Französisch und Deutsch bereitge-
stellt und kann kostenlos abonniert werden. Sie
ist für die Politische Bildung von Interesse, aber

auch für den Fremdsprachenunterricht, Geographie und Wirtschaftskunde etc.
f www.eurotopics.net

Ö1 – Europajournal u.v.m.
Mit seinen Sendungen aus den Bereichen Politik, Gesellschaft und Wissen-
schaft bietet der Radiosender Ö1 Interessantes, Wissenswertes und Spannen-
des aus allen Teilen Europas. Das ermäßigte Download-Abo für Schulen
ermöglicht es, Sendungen jederzeit und öfter zu hören.
f http://oe1.orf.at/club/schulen

European Navigator
Multimedia Wissensdatenbank mit über 9.000 Dokumenten zur Geschichte des
vereinten Europa, die in englischer und französischer Sprache zur Verfügung stehen.
f www.ena.lu/mce.cfm

Ihre Stimme in Europa
Mit „Ihre Stimme in Europa“ bietet die Europäische Kommission Zugang 
zu einer Vielzahl von Konsultationen, Diskussionen u. ä., in deren Rahmen
man sich an der Politikgestaltung in Europa beteiligen kann. 
f www.europa.eu.int/yourvoice/index_de.htm

EuropaGO!
Online-Portal für Kinder und Jugendliche mit interaktiven Spielen und 
Hintergrundinformationen zu Europa
f www.europa.eu.int/europago/index.htm
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Bilder Europas – Europabilder.Wie entstehen die visuellen Vorstellungen von Europa?. In welchen Bildern wird die EU repräsentiert? .Wirken traditionelle Symbole wie die EU-Fahne und das €-Zeichen
identitätsstiftend?.Wer repräsentiert EU-Europa visuell? .Wie kommen die BürgerInnen Europas vor?

Mit all diesen Fragen beschäftigt sich der Bildatlas EUropa. Bilder haben nicht
nur einen informativen Charakter, sondern wirken auch auf einer emotio-
nalen Ebene. Daher stellen Bilder eine hervorragende Quelle für die Beschäfti-
gung mit Europa im Unterricht dar. Im Zeitraum der Aktionstage wird auf 
f www.demokratiezentrum.org täglich ein Bild aus dem Bildatlas EUropa vorge-
stellt, mit ausführlichem Bildtext und Verweisen auf Hintergrundinformationen.

Demokratiezentrum Wien 
Hegelgasse 6/5, 1010 Wien 
T 01/512 37 37, F 01/512 37 37-20 
office@demokratiezentrum.org 
f www.demokratiezentrum.org > Bildatlas EUropa

Europäische Union
f www.europa.eu.int/index_de.htm
Europäische Kommission – Vertretung in Österreich
f www.europa.eu.int/austria
Europäisches Parlament – Informationsbüro für Österreich
f www.europarl.at/europarl/default.pxml
Europarat
f www.coe.int/de
Themendossiers „EU und Österreich“ & „Europatag“
f www.politische-bildung.schule.at > Themendossiers
EuropaQuiz
f www.europaquiz.info
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… mit Sport, Spiel und Know-How in die 
erweiterte EU: EuropaWochen in Groß 
Siegharts
Die EuropaWochen sind ein Bildungsangebot 
für SchülerInnen aller Schultypen zwischen 
10 und 19, modular aufgebaut, berücksichtigen
Alter, Bedürfnisse und Wissensstand der 
SchülerInnen und sollen Europakompetenz 
und Europaidentität vermitteln.

Information: EuropaWochenBüro 
Schlossplatz 2, 3812 Groß Siegharts, T 02847/840 29, europawochen@siegharts.at
f www.europawochen.at

Am 18. April 2006 organisieren die EuropaWochen in Groß-Siegharts 
ein Stadtfest: „Fest der Farben“. Die bunte Vielfalt Europas.

… Besuch der Vertretung der Europäischen Kommission
MitarbeiterInnen führen durch die Räumlichkeiten und diskutieren 
mit den BesucherInnen über die europäische Integration.
Vertretung der Europäischen Kommission in Österreich 
Kärntner Ring 5–7, 1010 Wien 
T 01/516 18-334, F 01/513 42 25, juergen.frieberger@cec.eu.int 
f www.europa.eu.int/austria/index.htm

… laden Sie junge ExpertInnen ein 
Das Juniorteam Europa ist eine Gruppe von EU-erfahrenen jungen Leuten, 
die anderen Jugendlichen aktuelle EU-Themen näher bringen möchte, 
u.a. zum Thema „EU-Institutionen und Entscheidungsprozesse“. 
Akzente INTERNATIONAL 
Katharina Hinterhofer-Königstorfer, Barbara Sieberth 
Glockengasse 4c, 5020 Salzburg 
T 0662/84 92 91-35, F 0662/84 92 91-16
k.hinterhofer@akzente.net, b.sieberth@akzente.net 
f www.akzente.net/international
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EUROPÄISCHE KOMMISSION

VERTRETUNG IN ÖSTERREICH

Ihr Ansprechpartner
für Information und Dialog vor Ort.

Wir sind für Sie da.

Kärntner Ring 5 – 7, 1010 Wien
Tel. 01/516 18

http://europa.eu.int/austria



… Europa im Rahmen der Aktionstage

f 16.4.06 50. Jahrestag des Beitritts Österreichs zum Europarat
f 16.4.–5.5.06 Online-Abstimmung Meinungsbildung zu europäischen

Themen für Mädchen und Frauen
f 16.4.–5.5.06 Internet und E-Mail-Diskussion Europäische Charta für

BürgerInnenbeteiligung?
f 16.4.–5.5.06 Bild des Tages Visualizing Europe
f 18.4.06 Festival „Fest der Farben“. Die bunte Vielfalt Europas
f 20.4.06 Schulprojekt EU – unendliche Möglichkeiten
f 24.4.06 Diskussion Ein offenes Gespräch über die EU und Europa
f 25.4.06 Präsentation EU-Skeptizismus: Ursachen – Auswirkungen –

Perspektiven
f 25.–27.4.06 Seminar eu4you: Die Europäische Union – Chance &

Herausforderung
f 25.–30.4.06 Filmfestival Crossing Europe. 

Festival des jungen europäischen Films
f 25.4.–5.5.06 Ausstellung Geprägt für Europa. 

Die Entwicklungsgeschichte der Euro-Münzen
f 27.4.06 Europa-Fest EU-Roadshow
f 27.4.06 Schulprojekt Die Sicherheits- und Verteidigungspolitik der 

EU als Friedensprojekt Europas?
f 27.–29.4.06 Wettbewerb EuropaQuiz – Bundesfinale
f 29.4.06 Radio Ö1 Heimat Sozialstaat – das Ende des europäischen Modells?
f 2.5.06 Vortrag Die Verfassung der EU

f 3.–5.5.06 Konferenz Come together:
generation siX

f 4.5.06, 19.00 Diskussion Kann die EU-Ver-
fassung ihre Schatten vorauswerfen?

f 5.5.06 Europatag Jahrestag der Gründung
des Europarates

f 9.5.06 Europatag Jahrestag der Schuman-
Erklärungund vieles

mehr …
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27.4.06, 19.30–21.00 Vortrag
Der Wert der Arbeit
Zur gesellschaftlichen Wertschätzung der Arbeit 
in Geschichte und Gegenwart. Besondere Auf-
merksamkeit sollen dabei die historische Sonder-
form der Erwerbsarbeit sowie die Erwerbsarbeits-
losigkeit finden.
Referent: Manfred Füllsack (Uni Wien, Institut für
Philosophie)
f www.vhs.at

27.4.06, 18.30–20.00 Diskussion
Politik Lernen in der Schule?
Politische Bildung und Menschenrechtsbildung 
im schulischen Kontext. Praxisorientierte und
interaktive Präsentation des neuen Zentrums
polis sowie von Kompass konkret, einer Metho-
densammlung zur Menschenrechtsbildung. 
Im Rahmen des EuropaQuiz allgemein zugänglich.
f www.politik-lernen.at

f www.europahauswien.at

27.–29.4.06 Wettbewerb
EuropaQuiz – Bundesfinale
Das Quiz Politische Bildung steht 2005/06 unter
dem Titel „EuropaQuiz”. Den thematischen
Hintergrund bildet die EU-Ratspräsidentschaft
Österreichs. Das Bundesfinale findet von 27. bis
29.4. in Wien statt. Am 28.4. vormittags ist der
Bewerb im Europahaus öffentlich zugänglich. 
Das genaue Programm finden Sie unter:
f www.europaquiz.info
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f Wien
Ort/Information:

Volkshochschule Landstraße
Hainburger Straße 29, 

1030 Wien
T 01/715 08 00-14, 
F 01/715 08 00-12

gschaider.vhs-3@gmx.at
Kosten: € 5,- 

f Wien
Ort:

Europahaus
Linzerstraße 429, 1140 Wien

Information:
Zentrum polis – 

Politik Lernen in der Schule
Heßgasse 1, 1010 Wien

T 01/42 77-274 44, 
F 01/42 77-274 30

service@politik-lernen.at

f Wien
Ort:

Europahaus
Linzerstraße 429, 1140 Wien

Information:
Zentrum polis – 

Politik Lernen in der Schule
Heßgasse 1, 1010 Wien

T 01/42 77-274 44,
F 01/42 77-274 30

service@politik-lernen.at
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28.4.06 Jahrestag
Bestattung der Opfer vom Spiegelgrund
Am 28.4.2002 wurden die Überreste von hun-
derten Kindern bestattet, die in der NS-Zeit in 
der psychiatrischen Anstalt „Am Spiegelgrund“ 
in Wien ermordet worden waren.
f www.spiegelgrund.at

28.4.06, 8.00–9.00 Schulprojekt
„Dem Hass keine Chance!“
Gegen Rassismus, Unterdrückung und Ausbeutung.
Präsentation der Projektarbeiten zum Thema
Menschenrechte und Präsentation des Schwer-
punkts „Lesen gegen Gewalt – Lesen für den
Frieden“ (Ausstellung und SchülerInnenvorträge).
f www.mkoe.at

28.4.06, 10.00 Ausstellungseröffnung
In 80 Minuten um die Welt
Die Wanderausstellung von Südwind NÖ Süd
macht in Emmersdorf Station. Sie führt anhand
der Produkte Reis, Kakao und Baumwolle nach
Indien, Ghana und El Salvador und thematisiert
die Lebensbedingungen von Kindern ebenso 
wie ausbeuterische Produktions- und Arbeits-
bedingungen. Die Vernissage ist öffentlich 
zugänglich.
f www.suedwind-noesued.at

f Österreich

f Linz
Ort/Information:

Adalbert-Stifter-Übungshaupt-
schule der Pädak der 

Diözese Linz
Salesianumweg 5, 

4020 Linz
T 0732/77 26 66-47 57, 

F 0732/79 73 06
hah@ph-linz.at

Kooperationspartner: 
Mauthausen-Komitee

f Emmersdorf
Ort:

Volks- und Hauptschule
Hofamt 2, 

3644 Emmersdorf
Information zur 

Wanderausstellung:
Südwind NÖ Süd

Bahngasse 46, 
2700 Wr. Neustadt

T 02622/248 32
karin.hirschmueller@oneworld.at



28.4.06, 9.00–16.00 Tag der offenen Tür
Gedenkstätte Peršmanhof
Im Rahmen der Aktionstage Politische Bildung
öffnet die Gedenkstätte für einen Tag ihre Türen
außerhalb der regulären Öffnungszeiten und
bietet SchülerInnen sowie LehrerInnen die
Gelegenheit, sich mit regionaler Zeitgeschichte
auseinanderzusetzen.
Referentin: Gudrun Blohberger
f www.persman.at

28.4.06, 9.00–17.00 Workshop
„Heute erzähle ich dir meine Geschichte …“
Biografisches Arbeiten mit Frauen. Techniken 
für biografische und zeitgeschichtliche Projekte
für Frauen. Es wird gezeigt, wie Frauen sich,
ausgehend von ihrem biografischen Erleben,
politisch engagieren können.
Referentin: Marion Wisinger
f www.politischebildung.at

28.4.06, 9.00–17.00 Workshop
Radio-Schnuppertag für PädagogInnen
Einführung in die Aufnahmetechnik (Minidisc-
Geräte, Studio), Kenntnisse des Radiojournalismus
und Gestaltung eines sendefähigen Radiobei-
trages, welcher anschließend im Freien Rundfunk
Oberösterreich ausgestrahlt wird.
Referentin: Hildegard Griebl-Shehata
f www.medienwerkstatt-linz.at

41

f Bad Eisen-
kappel/

Železna kapla
Ort:

Gedenkstätte Peršmanhof
Koprein-Petzen/Koprivna pod

Peco 3, 9135 Bad Eisenkappel/
Železna kapla

Information/Anmeldung:
Društvo/Verein Peršman

Südbahngürtel 24, 
9020 Klagenfurt/Celovec

T 0664/489 17 7, info@persman.at
Anmeldeschluss: 27.4.06

f Altenmarkt
Ort:

PongauerFrauenZentrum – KoKon
Wagrainerstraße 442, 

5541 Altenmarkt
Information/Anmeldung:

Österreichische Gesellschaft für
Politische Bildung

Mayerhofgasse 6/3, 1040 Wien
T 01/504 68 51, 
F 01/504 58 92

gesellschaft@politischebildung.at
Zielgruppe: Erwachsenen-
bildnerinnen, Lehrerinnen

f Linz
Ort/Information:

Medienwerkstatt Linz
Einsteinstraße 5, 4020 Linz

T 0732/33 14 02, 
F 70 70 54-43 21

hildegard.griebl-shehata@
mag.linz.at

so mo di mi do fr sa so mo di  mi do fr sa  so mo di mi do fr

16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 01. 02. 03. 04. 05.

April                                                                       Mai



42so mo di mi do fr sa so mo di  mi do fr sa  so mo di mi do fr

16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 01. 02. 03. 04. 05.

April                                                                       Mai

f Wien
Ort:

Institut für Geographie und
Regionalforschung der Uni Wien
Universitätsstraße 7, 1010 Wien

Information:
Verein Kritische Geographie und

Institut für Geographie und
Regionalforschung der Uni Wien

Clementinengasse 5/26, 
1150 Wien, T/F 01/892 51 16

office@kritische-geographie.at
Anmeldeschluss: 21.4.06

Teilnahme für Schulklassen nach
Voranmeldung

f Salzburg
Ort/Information:

St. Virgil Salzburg
Ernst-Grein-Straße 14, 

5026 Salzburg
T 0662/659 01-514, 

F 659 01-509
office@virgil.at

Am 3. und 4.5. Führungen für
Schulklassen ab der 5. Schulstufe

Anmeldung: RPI-Salzburg, 
Günter Minimayr, 

T 0662/80 47-41 04, 
guenter.minimayr@rpi.at

Kostenloses Multi-Player-Browsergame, in dem die SpielerInnen als PolitikerInnen
gegen andere antreten. Das Spiel schafft eine Verbindung von Realität und Virtualität,
indem z.B. die tagesaktuellen Schlagzeilen von mehr als 120 deutschsprachigen
Medien als strategische Komponenten in den Spielverlauf eingebunden werden.
f www.powerofpolitics.com 

Power of Politics

28.4.06, 15.00–18.00 Tagung
Wie ernährt sich Europa? Landwirtschaft
zwischen Agrarindustrie und Biolandbau
Tagung zur Förderung des Meinungsaustauschs
zwischen Personen, die Geographie und Wirt-
schaftskunde als politisch bildenden Unterrichts-
gegenstand verstehen; dabei werden auch
didaktische und methodische Zugänge zur
Behandlung des Themas im Unterricht vermittelt.
ReferentInnen: Dieter Behr, Franz Greif u.a.
f www.kritische-geographie.at

f www.univie.ac.at/geographie 

28.4.–5.5.06 Ausstellung
50 Jahre Flüchtlingsland. Wege zur Integration
Die Ausstellung möchte ein Bild von der Tragödie
der Flucht, der Hoffnung auf eine neue Heimat und
dem humanitären Engagement vieler Österreiche-
rInnen geben sowie nach Perspektiven und Wegen
in den Herausforderungen von Migration und Inte-
gration fragen. Dauer: bis 14. Mai 2006. Referent:
Alexander Janda (Österr. Integrationsfonds)
f www.virgil.at

f www.integrationsfonds.at

f www.rpi-salzburg.at
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29.4.06 Gedenktag
Befreiung des KZ Dachau
Zwischen 1933 und 1945 waren in Dachau über
200.000 Menschen inhaftiert, von denen bis 1945
mindestens 30.000 ermordet wurden. Am
29.4.1945 wurde das Konzentrationslager Dachau
von der US-amerikanischen Armee befreit.
f www.kz-gedenkstaette-dachau.de

f www.foerderverein-dachau.de

29.4.06, 17.05–19.00 Radiosendung „Diagonal“
Heimat Sozialstaat – das Ende des europäischen
Modells?
Der US-amerikanische Intellektuelle Jeremy Rifkin
singt ein Loblied auf das europäische Gesell-
schaftsmodell: Europas Arbeits- und Sozialpolitik
sei humaner als in den USA, die Lebensqualität
der Menschen höher. In Europa dagegen gerät
der Sozialstaat zunehmend in Misskredit: Er sei
nicht finanzierbar, schaffe keine neuen Arbeits-
plätze und lähme jede ökonomische Initiative.
f http://hoerbibliothek.politische-bildung.at

f http://oe1.orf.at

finternational

f Ö1
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Unter fwww.LastExitFlucht.org kann seit März 2006 jedeR gratis und interaktiv
ausprobieren, wie es sich anfühlt, als JugendlicheR seine Heimat verlassen und in
einem fremden Land ganz von vorn anfangen zu müssen. Zusätzlich bietet das neue
Spiel des UNHCR Hintergrundinformationen zum Thema Flüchtlinge und Menschen-
rechte sowie eine eigene Rubrik für LehrerInnen mit Vorschlägen für den Einsatz
von LastExitFlucht im Unterricht.

LastExitFlucht
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30.4.–5.5.06 Thema der Woche
Informations- und Pressefreiheit
Der 3. Mai ist von den Vereinten Nationen zum
„World Press Freedom Day“ erklärt worden.
f www.schule.at

f www
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Literaturtipps
Informationen zur Politischen Bildung 
(Hg. Forum Politische Bildung)
23/2005 „Globales Lernen – Politische Bildung“
24/2005 „Wie viel Europa? Österreich, Europäische Union, Europa“

info-blatt
1/2005 „Jugend-Mit-Wirkung – zur politischen Kinder- und Jugendpartizipation“
2/2005 „Südosteuropa – auf dem Weg in die EU“

Teaching Human Rights
21/2005 „Diskriminieren verboten“

polis aktuell 
(Hg. Zentrum polis – Politik Lernen in der Schule)
1/2006 „Zwangsheirat“
polis aktuell ist die Nachfolgezeitschrift des „info-blatt“ 
und von „Teaching Human Rights“ und erscheint ab 
März 2006 monatlich. Die nächsten Themen sind 
„Armut“, „Kinderarbeit in der Sportartikelindustrie“ sowie
„Folter und menschenunwürdige Behandlung“.

Bestellung: Zentrum polis – Politik Lernen in der Schule
Heßgasse 1, 1010 Wien, T 01/42 77-274 44, F 01/42 77-274 30
service@politik-lernen.at

fwww.politik-lernen.at
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1.5.06 Internationaler Tag
Staatsfeiertag – Internationaler Tag der Arbeit
Der 1. Mai – aus Streiks und Demonstrationen 
der ArbeiterInnenbewegung hervorgegangen – 
ist gesetzlicher Feiertag in zahlreichen Ländern.
f www.aeiou.at/aeiou.encyclop.e/e784355.htm

1.–10.5.06 Aktionstage
Aktionstage Politische Bildung
f www.learnbox.be/aktionstage_pol_bildung_2006

f Österreich/
international

f Belgien
Deutschsprachige 

Gemeinschaft 
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2.5.06, 19.05 Radiosendung
Österreichischer Journalismus im Exil. Schreiben
in der Ferne
In Österreich wurden zur Zeit des Nationalsozia-
lismus, aber auch schon im austrofaschistischen
Ständestaat JournalistInnen verfolgt und aus dem
Land gejagt. Viele von ihnen waren jüdischer
Herkunft. Diese „vertriebene Wahrheit“ spiegelt
sich in den Texten der Exilpresse wider.
Gestaltung: Sabrina Adlbrecht
f http://hoerbibliothek.politische-bildung.at

f http://oe1.orf.at

2.5.06, 9.00–17.00 Seminar
Menschenrechtsbildung und Demokratie Lernen
Ein Beitrag zum Demokratie Lernen und Lehren
sowie zur Menschenrechtsbildung im schulischen
Unterrichtsalltag. Das Seminar ist handlungsorien-
tiert aufgebaut und beleuchtet aktuelle gesell-
schaftspolitische und menschenrechtliche Themen.
Referentinnen: Elisabeth Turek, Lotte Kreissler
f http://wici.pib-wien.ac.at

f www.politik-lernen.at

f www.kompass.humanrights.ch

2.5.06, 10.00–18.00 Konferenz
Demokratie leben, Demokratie lernen. 
Gemeinsam ohne mich?
Das 10-jährige Jubiläum der „Jugendbeteiligung
Dornbirn“ ist Anlass, die Jugendbeteiligung 
einer kritischen Reflexion zu unterziehen. 
Folgende Themenbereiche sind angedacht: 
„Partizipation von MigrantInnen“, „Schule und
Mitbestimmung“, „Einbindung nichtkonformer 

f Ö1

f Wien
Ort/Information:

PIB Wien und PI der Stadt Wien
Grenzackerstraße 18, 1100 Wien

T 01/601 18-42 00, 
F 01/601 18-45 00

anneliese.pauer@pib-wien.ac.at
Anmeldeschluss: 4.4.06

Online-Anmeldung unter:
http://wici.pib-wien.ac.at

Zielgruppe: 
LehrerInnen aller Schultypen 

ab der 9. Schulstufe
MindestteilnehmerInnen: 12

f Dornbirn
Ort:

Fachhochschule Vorarlberg
Hochschulstraße 1, 

6850 Dornbirn
Information/Anmeldung:
Verein Jugendbeteiligung 

Dornbirn
Zollgasse 1, 6850 Dornbirn

T 05572/39 44 23
jugend@dornbirn.at

Anmeldeschluss: 21.4.06
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Jugend(kultur)gruppen“, „Platz für Jugendliche –
Kommunale Freiraumplanung und Architektur“ u.a.
ReferentInnen: Rita Süssmuth u.a.
f www.jugendornbirn.at

2.5.06, 13.40–15.20 Schulprojekt
Der Nahost-Konflikt und die Rolle der EU
Wie kann die EU zum Demokratisierungsprozess
in den Palästinensischen Gebieten beitragen?
Nach Behandlung des Nahost-Konfliktes im
Unterricht soll eine Podiumsdiskussion mit
JournalistInnen und/oder PolitikerInnen über 
die Rolle der EU stattfinden.
f www.schule.at > Themen > Nahost-Konflikt

2.5.06, 17.00 Vortrag
Wirtschaftsberichterstattung im ORF
Die ORF-Journalistin und Ressortleiterin in der
„Zeit im Bild – Wirtschaft“ Waltraud Langer 
informiert darüber, nach welchen Kriterien die 
ZiB über Wirtschaft berichtet.
f www.wirtschaftsmuseum.at

f http://tv.orf.at/zib2

2.5.06, 19.00 Vortrag
Die Verfassung der EU
Die EU-Verfassung ist in den Niederlanden und 
in Frankreich bei Volksabstimmungen abgelehnt
worden. Wie geht es mit dem „Projekt Europa“
weiter? EU-Parlamentarier Johannes Voggenhuber
nimmt dazu Stellung.
f www.wirtschaftsmuseum.at

f www.eurogreens.at
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Zielgruppe: LehrerInnen, 
Verantwortliche in der 

Jugendarbeit und -politik etc.; 
Teilnahme für Schulklassen 

nach Rücksprache

f Köflach
Ort/Information:

HLW Köflach
Piberstraße 15, 8580 Köflach

T 03144/27 10
rossmann@hlw-koeflach.asn-

graz.ac.at

f Wien
Ort/Information:

Österreichisches Gesellschafts-
und Wirtschaftsmuseum

Vogelsanggasse 36, 
1050 Wien

T 01/545 25 51, 
F 01/545 25 51-55

wirtschaftsmuseum@oegwm.ac.at

f Wien
Ort/Information:

Österreichisches Gesellschafts-
und Wirtschaftsmuseum

Vogelsanggasse 36, 
1050 Wien

T 01/545 25 51, 
F 01/545 25 51-55

wirtschaftsmuseum@oegwm.ac.at



2.–5.5.06 Seminar
Europawoche. School Development in
International Dimensions
LehrerInnen- und SchülerInnenvertreterInnen aus
den Partnerschulen in Dänemark, Frankreich,
Griechenland, Portugal und Schweden diskutieren
über Qualitätsentwicklung.
f www.theresianum.ac.at

2.5.06, 15.30–16.30 Ö1-Inforadio
Das Info-Webradio von Ö1
Anschließend Führung durch das ORF-Newscenter
und Diskussion mit RedakteurInnen.
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Österreichische Post AG/Sponsoring.Post, Benachrichtigungspostamt: 1070 Wien, Liga 4/2005, Zulassungsnummer: 02Z034168

Zeitschrift der Österreichischen Liga für Menschenrechte
Nummer 4/2005  Euro 5,00

Kinderrechte. Doris Knecht hat einen neuen Sheriff in der Stadt. Irene Messinger besucht Kinder-
flüchtlinge. Elisabeth Ebner und Max Koch gehen ins Jugendgefängnis. Mary Kreutzer blättert
im Familienalbum von Flüchtlingen. Maria Anstrin will Gerechtigkeit und verlässt deshalb Öster-
reich. Florian Klenk fordert: „Schreckt die Freier!“ Martin Schenk sieht sich „im untersten Stock-
werk“ um. Jutta Sommerbauer und Markus Müller besuchten Kinderheime im Osteuropa. 

liga Mit der Zeitschrift LIGA bietet die 
Österreichische Liga für Menschenrechte
eine Plattform, um Menschenrechtsfragen
umfassend und thematisch breit gefächert
öffentlich zu diskutieren, und das lesbar
gestaltet und von hoher inhaltlicher Qualität.
Prämiert wurde sie dafür durch den renom-
mierten Preis „Best of Corporate Publishing
2005“ in den Sparten NGO und NPO. 

Abo: 16 Euro/Jahr (4 x), 
Förderabo: 150 Euro/Jahr
Anfordern unter office@liga.or.at 
Infos unter www.liga.or.at

Der älteste Menschenrechtsverein Österreichs 
mit der modernsten Menschenrechtszeitschrift: liga.

f Wien
Ort/Information:

Öffentliches Gymnasium der 
Stiftung Theresianische 

Akademie
Favoritenstraße 15, 

1040 Wien
T 01/505 15 71-31, 
F 01/505 15 71-55

fritz.tiefenbrunner@
theresianum.ac.at

f Wien
Ort: 

Ö1/ORF-Funkhaus
Information/Anmeldung: 

s. S. 17
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3.5.06 Internationaler Tag
Welttag der Pressefreiheit
Die Generalversammlung der Vereinten Nationen
erklärte am 20. Dezember 1993 den 3. Mai zum
„World Press Freedom Day”.
f www.rog.at

f www.freemedia.at

f www.politische-bildung.schule.at > Themendossiers > Informations-

und Pressefreiheit

3.5.06, 21.01 Salzburger Nachtstudio
Europa im Wandel – Thema der Forschung
Die EU-Erweiterung, Fragen der Integration, der
Verfassung und der Transformation der politischen
Systeme stehen im Mittelpunkt der Sendung.
f http://oe1.orf.at

3.5.06, 10.00 Diskussion
UNO(ESTERREICH)
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft einer
Beziehung. Podiumsdiskussion mit VertreterInnen
aus Politik, Wirtschaft, Bundesheer. Eröffnung der
Ausstellung „25 Jahre UNO-City“ im Anschluss an
die Diskussion.
f www.brg-pichelmayergasse.at

3.5.06, 16.00 Diskussion
Auschwitz entkommen
Zeitzeugengespräch mit Leo Bretholz; anschließend
Diskussion und Vorstellung eines SchülerInnen-
projektes.
Referent: Robert Patocka
Teilnahme für Schulklassen von der 8. bis zur 
13. Schulstufe (bitte anmelden).

finternational

f Ö1

f Wien
Ort/Information:

BG & BRG 10
Pichelmayergasse 1, 1100 Wien

T 01/689 18 38, F 01/689 18 38-37
alehner@brg-pichlmayergasse.at

Anmeldeschluss: 30.4.06
Zielgruppe: Oberstufe 

(Anmeldung erbeten), Eltern

f Wien
Ort: Stadtschulrat für Wien, 

Wipplingerstr. 28, 1010 Wien
Information: 

BG Pichelmayergasse 1, 1100 Wien
T 0664/554 12 61, F 689 18 38-37

bdmytrasz@
brg-pichelmayergasse.at
Anmeldeschluss: 21.4.06

Zielgruppe: LehrerInnen für
Geschichte/Politische Bildung

und Deutsch
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3.5.06, 17.00–21.00 Workshop
Worlds apart. Kinder an die Macht!
Workshop mit David Gribble, Buchautor und Gründer
von demokratischen Schulen, der sich auf die Suche
nach echten demokratischen Schulen machte –
auch in den Slums von Delhi und Chicago.
Ist Österreich reif für eine demokratische Schule?
f www.schulfrei.at

3.5.06, 17.30–21.30 Vortrag
Rechts-Un-Sicherheit
Es werden die konkreten Lebenswelten ausge-
grenzter Menschen in Österreich am Beispiel von
AsylwerberInnen und MigrantInnen aufgezeigt.
Nicht nur aus der Alltagssicht der Caritas-Arbeit,
sondern auch aus einer lyrischen Perspektive,
indem Ausschnitte des Stücks „Dreck“ von
Robert Schneider gelesen werden.
Referent: Werner Binnenstein-Bachstein
f www.ai-academy.at

3.–5.5.06 Konferenz
Come together:generation siX
Wandel von Bildung und Arbeit in einer sich
verändernden Wirtschaft und Gesellschaft.
Aufbauend auf den Arbeitsergebnissen des 
„ABC-Netzwerks“ diskutieren rund 400 Jugend-
liche, LehrerInnen und ExpertInnen aus verschie-
denen europäischen Staaten Themen im Konnex
von Bildung und Kultur zu Arbeit und Wirtschaft.
ReferentInnen: Ioan Holender, Gerfried Stocker,
Martin Heller, Jan Figel, Wolfgang Eder, 
Josef Pühringer, Elisabeth Gehrer
f www.abc-network.org
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f Wien
Ort:

Galerie Kandinsky
Lerchenfelderstraße 13, 1080 Wien

Information: Verein schul.frei
Flachgasse 5, 1140 Wien

T 0664/461 46 12, F 812 67 32
lottekreissler@gmx.at

Kosten: € 2,50
Zielgruppe: SchulpartnerInnen 

f Wien
Ort:

Karwan-Haus, Blindengasse
44/1. Stock, 1080 Wien

Information:
ai academy, ai Österreich

Moeringgasse 10, 1150 Wien
T 01/780 08, 

F 01/780 08-44
service@ai-academy.at

Kosten: € 30,- / 
€ 20,- für ai-Mitglieder 

f Linz
Ort: Design Center Linz

Europaplatz 1, 4020 Linz
Information:

KulturKontakt Austria
Universitätsstr. 5, 1010 Wien

T 01/523 87 65-30, 
F 01/523 89 33

nora.poetter@kulturkontakt.or.at
Zielgruppe: 

Jugendliche ab 16; 
zur Podiumsdiskussion am 5. Mai

werden gegen Voranmeldung
weitere TeilnehmerInnen 

zugelassen
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3.–5.5.06, jeweils 20.00 Theater
China K. – Eine Ode an die Lebensfreude
Eine Mischung aus europäischem Figurentheater
und afrikanischem Schauspiel und Gesang über
die Geschichte von China Keitetsi aus Uganda,
welche von Soldaten in ein Rekrutierungslager
verschleppt und als Kindersoldatin zum Morden
gezwungen wird. China Keitetsi ist bei den
Vorstellungen anwesend und stellt sich den
Fragen des Publikums (teilweise in englischer
Sprache). Begleitausstellung von amnesty inter-
national zu KindersoldatInnen.
f www.dschungelwien.at

f www.keitetsi-foundation.com

3.5.06, 11.45–13.15 Ö1-Mittagsjournal
Teilnahme an der Sendungsabwicklung
Anschließend Führung durch das ORF-Newscenter
und Diskussion mit RedakteurInnen.

f Wien
Ort/Anmeldung:
Dschungel Wien, 

Museumsquartier, 1070 Wien
T 01/522 07 20-20,

F 522 07 20-30
tickets@dschungelwien.at

Kosten: € 6,50 bis € 12,-
Am 4. und 5.5.06 finden 

zusätzlich Vorstellungen um 
10 Uhr statt, am 4.5. auch 
eine Dialogveranstaltung 

um 18 Uhr.
Anmeldung für Klassen ab 

der 8. Schulstufe unter:
k.merl@dschungelwien.at

f Wien
Ort: 

Ö1/ORF-Funkhaus
Information/Anmeldung: 

s. S. 17
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4.5.06, 19.05 Radiosendung „Dimensionen“
Erinnerung Ost – Erinnerung West
Die Erinnerung an die Diktaturen des 20. Jahr-
hunderts trennt Europa entlang des früheren
„Eisernen Vorhangs”. Während in Westeuropa 
der Holocaust als das Verbrechen des 20. Jahr-
hunderts begriffen wird, sind das für die Länder
im früheren sowjetischen Einflussbereich der
Stalinismus und der Gulag. Das Jahr 1945 gilt 
im Westen als Ende des Nationalsozialismus, im
Osten markiert es nur den Wechsel von einem
Okkupationsregime zum nächsten.
Gestaltung: Peter Lachnit
f http://hoerbibliothek.politische-bildung.at

f http://oe1.orf.at

4.5.06 Aktionstag
Lateinamerika-Tag in Graz
Veranstaltungen und Gäste aus Lateinamerika
zeigen ein Bild abseits offizieller politischer
Darstellungen: Vorträge, Capoeiraworkshops,
biofaire Jausen, Musik u.v.m. Der Abend wird
gestaltet von der brasilianischen CPT (Kommis-
sion für Landpastoral) und der Tanztheatergruppe
Marambire.
f www.welthaus.at

4.5.06, 19.00 Lesung
Hedwig Brenner: Mein 20. Jahrhundert
Von Czernowitz nach Haifa: Hedwig Brenner
erlebte als junge Frau die politischen, dann
kriegerischen Auseinandersetzungen im Grenz-
raum zwischen dem nationalsozialistischen
Deutschland und dem kommunistischen Russland.

f Ö1

f Graz
Ort/Information:

Welthaus Diözese Graz-Seckau
Grabenstraße 39, 8010 Graz

T 0316/32 45 56-20
waltraud.hamahsaid@welthaus.at
KooperationspartnerInnen: AGEZ
Steiermark und Steirische Platt-

form Entwicklungspolitischer
Gruppen

f Wien
Ort/Information:

Österreichische Exilbibliothek im
Literaturhaus, Seidengasse 13,

1070 Wien
T 01/526 20 44-20, F 526 20 44-30

us@literaturhaus.at
Teilnahme für Schulklassen (7./8.

Klasse) gegen Voranmeldung
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Ihre Lebensgeschichte erschien Anfang 2006 und
wird von der Autorin selbst vorgestellt.
f www.literaturhaus.at/lh/exil

4.5.06, 19.00 Diskussion
Kann die EU-Verfassung ihre Schatten
vorauswerfen?
Am Podium: Friedl Weiss (Uni Amsterdam),
August Reinisch (Uni Wien), 
Sonja Puntscher Riekmann (Uni Salzburg), 
Moritz Röttinger (Europäische Kommission)
f www.europa.eu.int/austria
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Das Buch “Geschichte – kurz gefasst”
(mit Sozialkunde und Politischer Bil-
dung) enthält eine übersichtliche Dar-
stellung der Geschichte von der Urzeit
bis zur Neuzeit und bewährt sich bereits
seit vielen Jahren als Lernhilfe bei der
Vorbereitung zur Matura in allen Schul-
arten.

Felix Seitz - Anton Wald

Geschichte - kurz gefasst

ISBN 3-85253-148-9, SBNr. 8549

148 S., Softcover, Format A4, € 13,80

Im Buchhandel erhältlich

E. WEBER Verlag GmbH
Schulbuchverlag
St. Rochus-Straße 25
A - 7000 Eisenstadt
Telefon & Fax 026 82 - 624 73
www.eweber.at
verlag.weber@aon.at

f Wien
Ort:

Juridicum (Hörsaal U 10)
Schottenbastei 10-16, 

1010 Wien
Information:

Vertretung der Europäischen
Kommission in Österreich

Kärntner Ring 5–7, 
1010 Wien

ulrike.madengruber@cec.eu.int
Anmeldeschluss: 4.5.06

Teilnahme für Schulklassen 
nach Rückfrage
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5.5.06 Jahrestag
Europatag
Robert Schuman unterbreitete den Vorschlag für
ein Vereintes Europa. Die „Schuman-Erklärung“
gilt als Grundstein der Europäischen Union.
f www.politische-bildung.schule.at > Themendossiers > Europatag

5.5.06 Jahrestag
1949 – Gründung des Europarates
Der Europarat mit Sitz in Straßburg (Frankreich)
ist die älteste zwischenstaatliche politische
Organisation des Kontinents.
f www.coe.int/de

f www.politische-bildung.schule.at

5.5.06 Jahrestag
Gedenktag gegen Gewalt und Rassismus
Der 5. Mai – der Tag der Befreiung des Konzen-
trationslagers Mauthausen – wird seit 1998 im
Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus
als Gedenktag gegen Gewalt und Rassismus
begangen.
f www.mauthausen-memorial.at > Besucherzentrum > Befreiungs-

feiern

5.5.06, 9.00–14.00 Europatag
Das neue Europa der 25
Informationen zu Europa, Europa-Quiz, Diskussionen
anlässlich des Europatages, Auftritt von Musik-
gruppen und die Präsentation der Ausstellung
„Das Europa der 25“
f www.jugendreferat.at

f www.europajugend.at
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f Europa

f Europa

f Österreich
Information:

Gedenkstätte 
Konzentrationslager Mauthausen

Erinnerungsstraße 1,
4310 Mauthausen

T 07238/22 69, 
F 22 69-40

f Graz
Ort:

Karmeliterplatz und Hauptplatz,
8010 Graz

Information:
Landesjugendreferat, 

Karmeliterplatz 2, 8010 Graz
T 0316/877 31 73

arno.hofer@stmk.gv.at
Teilnahme für Schulklassen 

ab der 5. Schulstufe
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5.5.06, 10.00 Ausstellung
Feier des Europatages mit EU-Ausstellung
sowie einem Quiz mit Preisverleihung und
Glücksrad
ReferentInnen: LandespolitikerInnen,
MitarbeiterInnen von EuropeDirect
f www.europainfo.at

5.5.06, 10.00–17.00 Schulprojekt
Hand anlegen an die Geschichte
Die Gräber nahe dem 1. Tor des Zentralfriedhofes
sind nur schwer zugänglich und verwachsen. 
Ein Ergebnis der Geschichte: Die Nachkommen
der Toten wurden ermordet oder vertrieben. 
Wer sollte heute die Gräber pflegen? Geschichts-
unterricht mit Gartenschere und Arbeitshand-
schuhen.
f www.vhs-hietzing.at

f www.erinnern.at

5.5.06, 16.30–21.00 Workshop
Ho’oponopono
Dieses hawaiianische Konflikt- und Versöhnungs-
Ritual ist vierstufig. Gearbeitet wird an einem
gemeinsam ausgewählten Konflikt. Am Ende
steht die Versöhnung.
Referentinnen: Lidia Brandstätter, Lotte Kreissler
f www.schulfrei.at
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f St. Pölten
Ort:

Einkaufszentrum (EKZ) 
Promenade

Bräuhausgasse 3, 3100 St. Pölten
Information:

EuropeDirect, 
Infostelle des Landes NÖ

Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten
T 02742/90 05-128 73, 
F 02742/90 05-136 10

post.europedirect@noel.gv.at

f Wien
Ort:

Wiener Zentralfriedhof 
Tor 1/Tor 4

Simmeringer Hauptstraße, 
1110 Wien

Information: VHS Hietzing
Hofwiesengasse 48, 1130 Wien

T 01/804 55 24-12, 
F 01/804 97 29

r.streibel@vhs-hietzing.at
Teilnahme für SchülerInnen ab 12

nach Voranmeldung

f Wien
Ort:

Galerie Kandinsky
Lerchenfelderstraße 13, 

1080 Wien
Information/Anmeldung:

Verein schul.frei
Flachgasse 5, 1140 Wien

T 0664/461 46 12,
F 01/812 67 32

lottekreissler@gmx.at
Anmeldeschluss: 28.4.06

Kosten: € 6,-/ermäßigt € 2,- 



5.5.–31.10.06, täglich 10.00–18.00 Ausstellung
Der Onkel aus Amerika 
Aufbruch in eine neue Welt
Die Schau dokumentiert die oft schicksalhaften
Unternehmungen der Kärntner EmigrantInnen,
insbesondere aus dem Gailtal und Villach. 
Es werden die Beweggründe der Suche nach 
einer neuen Heimat erforscht und die Spuren von
beteiligten Familien und Einzelpersonen verfolgt.
Eröffnet wird die Ausstellung am 4. Mai.
f www.villach.at > Bürgerservice > Kultur > Museum der Stadt Villach

f www.deronkelausamerika.at

f Villach
Ort/Führungen:

Museum der Stadt Villach
Widmanng. 38, 9500 Villach

T 04242/205-35 35
Information:

Projektbüro, Rathausplatz 1,
9500 Villach

T 04242/205-17 17
projektbuero@villach.at
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Aktionstage
Politische 

Bildung 
erstmals auch

in Belgien 

Aktionstage
Politische

Bildung 
in Deutschland

Zwischen 1. und 10. Mai 2006 folgt die Deutsch-
sprachige Gemeinschaft Belgiens der österreichi-
schen Idee und organisiert ebenfalls Aktionstage
Politische Bildung. Man will damit gezielt die
Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit und der Schü-
lerInnen auf das Angebot politischer Bildung
lenken. Die Aktionstage bilden auch den Rahmen,
in dem nachhaltige Kooperation aller in diesem
Bereich tätigen Institutionen und Organisationen
eingegangen und die Vernetzungsarbeit vor allem
zwischen Schulen, Bildungseinrichtungen und Nicht-
regierungsorganisationen gestärkt werden können. 
f www.learnbox.be/aktionstage_pol_bildung_2006

In Deutschland wurden die Aktionstage anlässlich
des Europäischen Jahres der Demokratieerziehung
aus der Taufe gehoben. Sie finden 2006 zum zwei-
ten Mal statt und erstrecken sich vom 5. bis zum
23. Mai. Der Startschuss fällt am Gründungstag des
Europarates und macht so das europaweite Anliegen
der politischen Bildung sichtbar, Demokratie und
Menschenrechte, Partizipation und aktive BürgerIn-
nenschaft zu fördern. Die Veranstaltungen ziehen
sich über den 8. Mai, den Jahrestag des Endes 
des 2. Weltkriegs, und den 9. Mai, den Tag der
Schuman-Erklärung, bis hin zum Tag des Grundge-
setzes am 23. Mai, an dem die Bedeutung einer
demokratischen Verfassung für eine lebendige 
Zivilgesellschaft deutlich wird. Die Auftaktveranstal-
tung findet am 5. Mai im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Wszystko jasne – Europa verstehen:
Polen“ in Essen statt. Hier wird das Thema Migration
und Integration in Europa im Vordergrund stehen.
f www.bpb.de/aktionstage2006
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5. bis 23. Mai 2006

Aktionstage 
Politische Bildung

EDUCATION
FOR DEMOCRATIC
CITIZENSHIP



Internet-Projekte
Europe for a Change
Das Projekt zeigt, wie 27 junge Leute aus ganz
Europa die letzte EU-Erweiterung erlebt haben
und welche Werte sie für Europas Zukunft für
unabdingbar halten.
f www.change-europe.org

Pollitix-Internet-Workshop
Die Innsbrucker Gemeinderatswahl 2006 im
Internet
f http://members.aon.at/bluem/Pollitix-Index.htm 

www.8goals4future.at
Bildungsportal zu den Millenniumszielen und zur
Österreichischen Entwicklungszusammenarbeit
f www.8goals4future.at

Workshops auf Bestellung

Harry Potter und Geschichten vom Anderssein
Ziel ist es, einen spielerischen Zugang zum
Thema Anderssein, zur Lösung von Konflikten und
zum Engagement für die Gemeinschaft zu finden.
Die Kinder und Jugendlichen spielen Szenen aus
den Harry-Potter-Büchern nach, aber auch Szenen
aus ihrem eigenen Alltag.
Referentinnen: Anita Zieher (Politologin,
Schauspielerin, Trainerin), Magdalena Leeb, 
Vera Fettner (Lehrerinnen, Dramapädagoginnen)
f www.anitazieher.at

f www

f www

f www

f Österreich
Anmeldung:
Anita Zieher

T 01/958 08 74, 
0699/19 58 08 74

anita.zieher@chello.at

Laufende Angebote f



Interkulturelle Kompetenzen: Zwischen Multi-
kulti und Diversität
• Das Leben in einer „multikulturellen“ Gesellschaft
• Kulturelle Vielfalt und die Angst vor Fremden
• Was ist eigentlich Kultur?
• Diversität als Chance und Potenzial
• Interkulturelles Konfliktmanagement
• Integrative und interkulturelle Ansätze in 
der Pädagogik
ReferentInnen: Mari Steindl, Azem Olcay
f www.iz.or.at 

Juniorteam Europa
Gruppe von EU-erfahrenen jungen Leuten, die
anderen Jugendlichen aktuelle EU-Themen näher
bringen möchte, u.a. zu den Themen „EU-Institu-
tionen und Entscheidungsprozesse“, „EU und ihre
Erweiterung – Chancen und Herausforderungen“.
f www.akzente.net/international

Politische Bildung frei Haus
Workshops und Trainings zur Weiterbildung von
ErwachsenenbildnerInnen. 2006 u.a. kostenlose
Train-the-Trainer-Workshops „Politische Bildung
frei Haus“ für Methoden, Didaktik und Inhalte
der politischen Bildung.
f www.politischebildung.at 

Schwarzes Gold aus grünen Wäldern. 
Erdöl in Amazonien
Die sozialen und ökologischen Konsequenzen für
indigene Völker und die globalen Auswirkungen
des Erdölabbaus im Regenwald.
f www.klimabuendnis.at

f www.erdoelinamazonien.org

f Österreich
Anmeldung:

Interkulturelles Zentrum
Bacherplatz 10, 1050 Wien

T 01/586 75 44-18, 
F 01/586 75 44-9

mari.steindl@iz.or.at

f Österreich
Akzente International

Glockengasse 4c, 5020 Salzburg
T 0662/84 92 91-35,

F 84 92 91-16
k.hinterhofer@akzente.net

f Österreich
Österreichische Gesellschaft für

Politische Bildung
Mayerhofgasse 6, 1040 Wien

T 01/504 68 51, 
F 01/504 58 92

gesellschaft@politischebildung.at

f Österreich
Klimabündnis Österreich
Mariahilferstraße 89/24, 

1060 Wien
T 01/581 58 81-11, F 01/581 58 80

angela.riedmann@
klimabuendnis.at

f



ZARA für Kinder, Jugendliche und Schulklassen
Workshops und Trainings zu den Themen Sensi-
bilisierung, Anti-Rassismus, Sprache und Zivil-
courage. Für VolksschülerInnen und für Jugendliche
zwischen 14 und 18 gibt es jeweils eigene
Sensibilisierungsangebote.
f www.zara.or.at

Radio-Schnuppertag für Schulen
Die SchülerInnen erhalten die Möglichkeit, mit 
der Aufnahmetechnik (Minidisc-Geräte, Studio) 
zu experimentieren, sie bekommen grundlegende
Kenntnisse des Radiojournalismus vermittelt und
erlernen die Gestaltung eines sendefähigen 
Radiobeitrages, welcher anschließend im Freien
Rundfunk Oberösterreich ausgestrahlt wird.
f www.medienwerkstatt-linz.at 

TV-Schnuppertag für Schulen
Die SchülerInnen erhalten eine Einführung in das
Experimentieren mit der Kamera, in die Inter-
viewtechnik sowie in Schnitt und Montage. 
Aus einer Straßenbefragung zu einem aktuellen
Thema wird gemeinsam ein Video produziert,
welches anschließend in der Sendung „Einblick“
im Liwest-Sonderkanal ausgestrahlt wird.
f www.medienwerkstatt-linz.at 

Expedition „Antisemit“
Vermittlungsangebote für die Sonderausstellung
„Antijüdischer Nippes, populäre Judenbilder und
aktuelle Verschwörungstheorien“. Didaktikmappe
für die Nachbereitung im Unterricht.
f www.jm-hohenems.at

f Österreich
ZARA – Zivilcourage und 

Anti-Rassismus-Arbeit
Luftbadgasse 14–16, 

1060 Wien
T 01/929 13 99-18, 

F 929 13 99-99
training@zara.or.at

f Oberöster-
reich

Medienwerkstatt Linz
Einsteinstraße 5, 4020 Linz

T 0732/33 14 02, 
F 70 70 54-43 21

hildegard.griebl-shehata@
mag.linz.at

f Oberöster-
reich

Medienwerkstatt Linz
Einsteinstraße 5, 4020 Linz

T 0732/33 14 02, 
F 70 70 54-43 21

hildegard.griebl-shehata@
mag.linz.at

f Vorarlberg
Jüdisches Museum Hohenems

Schweizer Straße 5, 
6845 Hohenems
T 05576/739 89,
F 05576/777 93

office@jm-hohenems.at

f f



Flucht, Asyl und die Arbeit der Diakonie
Vortrag mit Einführung in das Thema; Gespräche
mit BewohnerInnen des AsylwerberInnenquartiers;
Workshop (z. B. Rollenspiel, Asylspiel …)
f www.diakonie.at/patchwork

It’s up to you! Schulworkshop Menschenrechte
In zwei Unterrichtseinheiten werden durch
interaktive Methoden gemeinsam mit den
SchülerInnen Grundlagen zu Menschenrechten
erarbeitet.
f www.ai-academy.at

(Wander-)Ausstellungen, 
Führungen

Gib den Opfern einen Namen – Wanderausstellung
Geschichten von Menschen in Deutschland und
Österreich, die zwischen 1990 und 2002 Opfer
fremdenfeindlicher und rassistischer Gewalt
wurden. 94 Tafeln im A3-Format können für
einen Monat ausgeliehen werden.
f www.mkoe.at 

Wert des Lebens. Gedenken – Lernen – Begreifen
Im Zentrum stehen die Haltung und der 
Umgang der Gesellschaft mit behinderten
Menschen vom Zeitalter der Industrialisierung 
bis zur Gegenwart.
f www.schloss-hartheim.at 

f Wien
Diakonie Patchwork Institut

Steinergasse 3/12, 1170 Wien
T 01/402 67 54, 

F 01/402 67 54-16
barbara.goetsch@diakonie.at

f Wien 
und 

Umgebung
ai academy, ai Österreich

Moeringgasse 10, 
1150 Wien

T 01/780 08,
F 01/780 08-44

service@ai-academy.at

f Österreich
Mauthausen Komitee Österreich

Obere Donaustr. 97–99/4/1/5,
1020 Wien

T 01/212 83 33,
F 01/212 86 59
info@mkoe.at

ausstellung@mkoe.at

f Alkoven
Lern- und Gedenkort 

Schloss Hartheim
Schlossstraße 1, 

4072 Alkoven
T 07274/65 36-546, 

F 65 36-548
office@schloss-hartheim.at

f



Triumph der Schönheit
Vermittlungskonzept zur Ausstellung Triumph der
Schönheit (5.3.–30.7.) mit Schwerpunkt politische
Situation in der Zeit der Salonmalerei.
f www.kunsthalle.at

Dialog im Dunkeln. Entdecke das Unsichtbare
Die BesucherInnen werden von blinden Be-
gleiterInnen durch völlig abgedunkelte Räume
geführt, um auf diesem Weg ihre Sinne neu 
zu entdecken.
f www.dialogimdunkeln.at

In 80 Minuten um die Welt
Wanderausstellung für Wiener Schulen; führt
anhand der Produkte Reis, Kakao und Baumwolle
in die Länder Indien, Ghana und El Salvador.
f www.suedwind-noesued.at

Besuch der Vertretung der Europäischen
Kommission
Mitglieder der Vertretung führen durch die Räum-
lichkeiten und diskutieren mit den LehrerInnen
und SchülerInnen über die europäische Integration.
f http://europa.eu.int/austria/index.htm

Von aller Welt ins AAI – vom AAI in alle Welt
Informationen über das AAI als Haus des Dialogs.
Hausführungen durch den Hindutempel, die
Kapelle und Moschee. Möglichkeit, SchülerInnen
anschaulich einen respektvollen Zugang zu
anderen Kulturen und Religionen zu vermitteln.
f www.aai-wien.at

f Krems-Stein
Information:

Kunsthalle Krems
Franz-Zeller-Platz 3, 3500 Krems

T 02732/90 80 10, F 90 80 11
fillunger@kunsthalle.at

f Wien
Wiener Stadthalle (Halle F)

Hütteldorfer Straße 2
(Eingang Märzpark), 1150 Wien

T 01/786 50 48, 
F 01/786 50 48-15

office@dialogimdunkeln.at

f Wien
Südwind NÖ Süd

Bahngasse 46, 2700 Wr. Neustadt
T 02622/248 32

karin.hirschmueller@oneworld.at

f Wien
Vertretung der Europäischen

Kommission in Österreich
Kärntner Ring 5-7, 1010 Wien

T 01/516 18-334,
F 01/513 42 25

juergen.frieberger@cec.eu.int

f Wien
AAI – Afro-Asiatisches Institut

Türkenstraße 3, 1090 Wien
T 01/310 51 45-222

bildung@aai-wien.at 

f f



Führungen der Österreichischen Exilbibliothek
Beitrag zur historisch-politischen Bildung im
Kontext des Themas nationalsozialistische
Verfolgung und Vertreibung; auf die Oberstufe
ausgerichtet.
f www.literaturhaus.at/lh/exil 

Parlamentsführungen
Zugang zu den Führungen über das neue Besuche-
rInnenzentrum. Aktuelle Infos auf der Website.
f www.parlament.gv.at

Filme/Theater auf Bestellung

AUSTRIA RELOADED – Was ist Österreich?
Anita Zieher unternimmt eine einstündige Tour durch
österreichische Besonderheiten und Identitäten.
Anhand von literarischen Texten und Zeitdokumen-
ten stellt sie widersprüchliche Entwicklungen von
der Monarchie bis in die Gegenwart dar. Schulklassen
können die Texte vorab für den Unterricht erhalten.
f www.anitazieher.at

Wider das Verdrängen und Vergessen
Elf Film- und Diskussionsmodule konzentrieren
sich auf kontroversielle Themen und Bilder 
(Beispiele: Modul über die propagandistische
Inszenierung des KZ Theresienstadt, Modul über
den Massenmord an den Roma und Sinti und den
heutigen Anti-Ziganismus). FilmemacherInnen,
ZeitzeugInnen und KulturvermittlerInnen stehen
für Diskussionen zur Verfügung.
f www.kinoki.at

f Wien
Österreichische Exilbibliothek 

im Literaturhaus
Seidengasse 13, 1070 Wien

T 01/526 20 44-20, 
F 526 20 44-30

us@literaturhaus.at

f Wien
Parlamentsdirektion

Dr.-Karl-Renner-Ring 3, 1017 Wien
T 01/401 10-27 15, F 401 10-22 49

fuehrungen-guidedtours@
parlament.gv.at

f Österreich
Anita Zieher

T 01/958 08 74, 
0699/19 58 08 74

anita.zieher@chello.at

f Österreich
Kinoki – Verein für audiovisuelle

Selbstbestimmung
Gumpendorferstraße 63b/1, 

1060 Wien
T 01/810 63 49,

F 01/403 87 94-17
fuchs@kinoki.at

f



Schulvorstellungen im Moviemento 
und in der Local-Bühne Freistadt
Aktuelle Filme für SchülerInnen: „Good Night, 
and Good Luck“, „Darwin’s Nightmare“, 
„We feed the world“, „Der ewige Gärtner“, 
„Paradise Now“ u.a.
f www.moviemento.at

f www.local-buehne.at

f www.bpb.de > Publikationen > Filmhefte

Schulprojekt

Demokratie und Gewalt an Schulen
SchülerInnen der HTL Dornbirn führen gemeinsam
mit einer Partnerklasse des Kollegium St. Michael
in Freiburg eine Umfrage zum Thema Demokratie-
wissen und Gewalt(-bereitschaft) sowie den
eventuellen Zusammenhängen durch. Ziel des
Projekts ist es, den Gedanken von EDC (Education
for Democratic Citizenship) mit Hilfe elektronischer
Medien umzusetzen. Der Austausch der acht
Klassen aus Österreich, der Schweiz, Frankreich,
Deutschland und Italien erfolgt über die Plattform 
f www.educanet2.ch

Kampagne, Aktion

Lateinamerika-Frühling (bis 21.6.2006)
Veranstaltungen und Gäste aus Lateinamerika
zeigen ein Bild des Kontinents abseits offizieller
politischer Darstellungen: Vorträge, Capoeira-
Workshops, biofaire Jausen, Musik, Aktionen u.v.m.
f www.welthaus.at 

f Oberöster-
reich

Moviemento Programmkino
Dametzstraße 30, 4020 Linz

T 0732/78 40 90-50, 
F 0732/78 40 90-40

movie@moviemento.at
Kosten: € 4,- bis € 5,-
Local-Bühne Freistadt

Salzgasse 25, 4240 Freistadt
office@local-buehne.at 

f Dornbirn
HTL Dornbirn

Maria Blum
Höchsterstraße 73, 

6850 Dornbirn
T 05572/38 83

m.bluemchen@aon.at
Dauer des Projekts: bis Juli 2006

f Steiermark
Welthaus Diözese Graz-Seckau

Grabenstraße 39, 
8010 Graz

T 0316/32 45 56-20
waltraud.hamahsaid@welthaus.at

f f



Wettbewerb

Pia Purzel. Platz da für den Frieden
Ziel des Projekts ist ein Buch von Kindern für
Kinder, das auf unterhaltsame Weise den Fragen,
was Frieden ist und wie er geschaffen werden
kann, nachgeht. Die schönsten Geschichten,
Comics und Zeichnungen werden im Buch 
„Pia Purzel. Platz da für den Frieden“ veröffentlicht. 
Ende der Einreichfrist: 31.7.06
f www.peaceinaction.net > projects > pieces of peace > Pia Purzel

f Österreich
Peace in Action

Kaiserstraße 105/1/15, 
1070 Wien

T 0676/592 54 02
pia.purzel@peaceinaction.net

Zielgruppe: 
Kinder und Jugendliche bis 14

KOMPASS

Ein Projekt von Zentrum polis auf der Grundlage von 
„Kompass – Handbuch zur Menschenrechtsbildung für 
die schulische und außerschulische Bildungsarbeit“ 
(Hg. Europarat)

Menschenrechtsbildung und Demokratie Lernen 
Ein Seminar für Lehrkräfte auf der Grundlage von KOMPASS 
am 2. Mai 2006, siehe S. 46 in diesem Programmheft.

www.kompass.humanrights.ch 
Deutschsprachiges, grenzüberschreitendes Portal der Menschenrechts- und demo-
kratiepolitischen Bildung, initiiert von MERS (Verein Menschenrechte Schweiz)
gemeinsam mit Zentrum polis und dem Deutschen Institut für Menschenrechte.
Projektbörse, Mailingliste, Downloads der Module des Handbuches Kompass mit
länderspezifischen Hintergrundmaterialien.

KOMPASS Konkret – Methodensammlung für Lehrkräfte online 
Speziell für den Unterricht gestaltetes Material, besonders benutzerInnenfreundlich,
um die Übungen direkt im Unterricht anwenden zu können. 
Ab April 2006 auf fwww.politik-lernen.at

Themen und Materialien

Kompass
Handbuch zur 
Menschenrechtsbildung 
für die schulische 
und außerschulische 
Bildungsarbeit

f
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Aktionstage Politische Bildung 2007
23. April bis 9. Mai 2007
Schwerpunktthema Gender/Gleichstellung/Geschlechtergerechtigkeit

Die Gleichstellung von Mann und Frau (Gender Equality) ist eines von zehn
Schlüsselthemen der UN-Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung
(2004 –2015). Arbeit, Einkommen, Macht, Besitz, Pflichten und Verantwor-
tung, Bildungs- und Karrierechancen sind weltweit ungleich verteilt – sowohl
was die Verteilung zwischen Nord und Süd, als auch was die Verteilung
zwischen den Geschlechtern betrifft.

In österreichischen Schulen ist das Unterrichtsprinzip Erziehung zur
Gleichstellung von Frauen und Männern in den Lehrplänen der meisten
Schularten verankert. Dies entspricht dem Grundsatz des Gender Mainstrea-
ming, zu dem sich die EU und die österreichische Bundesregierung bekennen. 

Wie können Sie als VeranstalterIn zur Gleichstellung der Geschlechter
beitragen? Sie können einerseits Gender-Bewusstsein schaffen und Diskus-
sionen anregen. Andererseits können sowohl die Planung der Aktivitäten als
auch die Durchführung unter dem Blickwinkel der Geschlechtergerechtigkeit
stattfinden: Wie viele Frauen und Männer sind beteiligt, welche Aufgaben
werden ihnen zugeteilt? Wer hält eine Rede? Wer moderiert? Wer leistet
bezahlte und wer unbezahlte Arbeit im Rahmen der Veranstaltung?

2007 ist das Europäische Jahr der Chancengleichheit für alle.
Hauptziel der Kampagne ist die Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das
Recht auf Gleichbehandlung und Nichtdiskriminierung. In diesem Kontext
wird die Geschlechterdimension ebenfalls behandelt. Sensibilisierung 
für Gleichstellungsfragen in der Schule ist auch in diesem Zusammenhang
ein wichtiges Thema.

fwww.politische-bildung.schule.at > Aktionstage
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Klaus-Peter Hufer

Argumente am Stammtisch

WOCHEN
SCHAU
VERLAG

Adolf-Damaschke-Str. 10, D-65824 Schwalbach/Ts., Tel.: +49-6196-86065, Fax: -86060, www.wochenschau-verlag.de

Politische Bildung

Fordern Sie für Ihr Fachgebiet unser umfangreiches Programm an
www.wochenschau-verlag.de

Wörterbuch
Politische

Bildung

Ludwig Heuwinkel

Umgang mit Zeit in der
Beschleunigungsgesellschaft
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Günter J. Friesenhahn (Hrsg.)

Praxishandbuch
Internationale Jugendarbeit

Gertraud Diendorfer,
Sigrid Steininger (Hrsg.)

Demokratiebildung
in Europa.
Herausforderung
für Österreich
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Gotthard Breit u.a. (Hrsg.)

Methodentraining für den
Politikunterricht II
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EDUCATION
FOR DEMOCRATIC
CITIZENSHIP
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